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Besinnliche Osterfeiertage

Foto: Gemeinde Waldbronn

Frühling ist, wenn die Seele wieder bunt denkt!
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Gemeinde Waldbronn informiert zur Corona-Krise

Waldbronner Notfall-Erkältungspraxis in der VHS
Die Gemeinde Waldbronn hat gemeinsam mit Frau Dr. Ott vorübergehend eine Erkältungspraxis 
in der Volkshochschule, Stuttgarter Straße 25a eröffnet.
Diese ist werktags von 12 bis 15 Uhr geöffnet. Die Sprechstunden sind ausschließlich Waldbronner 
Bürgerinnen und Bürgern vorbehalten. Beachten Sie bitte auch, dass nur Erkältungssymptome 
behandelt werden. Es werden keine Coronatests durchgeführt.
Des Weiteren müssen sich die Patienten ab 11 Uhr unter Telefon 69091 anmelden.

Waldbronner Coronavirus Hotline
Aufgrund der vielen Rückfragen zum Thema Coronavirus nimmt die Gemeinde Waldbronn Anrufe 
hierzu über die Hotline 609-111 Montag bis Freitag 7- 15 Uhr entgegen. 
Eine Mitarbeiterin wird Ihre Fragen soweit wie möglich beantworten oder mit der entsprechenden 
Stelle verbinden. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass sich unsere Mitarbeiterin selbstverständlich nicht zu medizini-
schen und wissenschaftlichen Fragen äußern kann.  

Aktuelle Informationen erhalten Sie auch immer auf unserer Homepage unter www.waldbronn.de

Coronavirus: Weitere wichtige Ansprechpartner und Kontaktdaten
Aktuelle Informationen zur derzeitigen Situation, zu vorbeugenden Maßnahmen und Informations-
material finden Sie auf der Homepage des Karlsruher Gesundheitsamtes: https://www.landkreis-
karlsruhe.de/gesundheitsamt.
Das Gesundheitsamt ist montags bis donnerstags von 8 bis 12 sowie von 13 bis 16 Uhr und 
freitags von 8 bis 15 Uhr erreichbar, Telefonnummer 0721 93 68 19 40.
Die Hotline des Landesgesundheitsamtes ist werktags von 9 bis 16 Uhr erreichbar. 
Hotline-Nummer 0711 90 43 95 55.
Das Informationstelefon für konkrete Anfragen für die Bürgerinnen und Bürger in Stadt und 
Landkreis Karlsruhe ist werktags von 9 bis 16 Uhr erreichbar. Telefonnummer 0721 133 33 33.
Weitere Informationen beim Robert-Koch-Institut unter www.rki.de
Notrufnummern bei häuslicher Gewalt gegen Frauen und Kinder
Bundesweites Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen    Telefon 08000/116016
Wildwasser und FrauenNotruf           Telefon 0721 859173
Caritasverband                Telefon 07243 515140
Diakonisches Werk               Telefon 07243 54950
Beratungsstelle „Libelle“             Telefon 07251 7130324
Nummer gegen Kummer (für Kinder und Jugendliche)  Telefon 0800 1110333
Kinderschutzbund               Telefon 0721 842208

Jugendgemeinderat Waldbronn: Nachbarschaftshilfe
Die Ausbreitung des Corona-Virus schränkt auch in Waldbronn den Alltag immer stärker ein, 
daher richtet der Jugendgemeinderat Waldbronn eine Nachbarschaftshilfe ein. Ziel der Nachbar-
schaftshilfe ist es allen BürgerInnen Waldbronns, die sich entweder in Quarantäne befinden oder 
zu einer Risikogruppe gehören, Hilfestellung zu geben. Dies betrifft insbesondere Aufgaben, die 
außerhalb der eigenen vier Wänden zu erledigen sind. Ein Beispiel hierfür wäre das Einkaufen 
von Lebensmitteln.
Der Jugendgemeinderat ruft daher alle freiwilligen Helfer dazu auf sich entweder per E-Mail bei  
bietehilfe@waldbronn.de oder unter 0157 33941883 zu melden.
Diejenigen die solche Hilfe suchen, dürfen sich gerne per E-Mail bei suchhilfe@waldbronn.de 
oder unter 0157 33941883 melden. Anrufe werden Mo-Sa: 8:00 – 18:00 Uhr entgegengenommen.
Bitte achten Sie besonders bei diesen Hilfeleistungen darauf, keine Ansteckungsgefahr einzu-
gehen. Also legen Sie zum Beispiel die Einkäufe einfach vor die Tür. Der Jugendgemeinderat 
koordiniert die Zuordnung der Beteiligten und steht für Fragen oder Anregungen unter den oben 
genannten Kontaktdaten zur Verfügung.
Weitere Infos gibt es im Internet auf der Website der Gemeinde Waldbronn.
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Ostern - ein Ostern wie noch nie
Das Corona-Virus hat die Welt, hat unseren Alltag verändert. Das „Alltägliche“ ist anders geworden. Unser 
Alltag ist regelrecht auf den Kopf gestellt worden und wir befürchten, dass uns bald die Decke auf diesen 
fällt. Was können wir tun gegen diese ungewohnt gespenstische Ruhe?

Wir, die wir bisher in fast grenzenloser Freiheit lebten, nun entschleunigt durch das Virus. Allenthalben 
Ungewissheit und Zweifel. Die Natur blüht auf, ruft uns nach draußen- aber wir sollen drinnen bleiben.

#WirBleibenZuHause“ ist zur neuen Maxime geworden. Diese negative Freiheit, diese Selbstbeschränkung 
gilt es auszuhalten, zu ertragen. Wir dürfen nicht nachlassen, die Corona-Verordnungen zu befolgen. Das 
Ausbreiten des Virus muss gestoppt werden. Erste zarte Erfolge werden gemeldet. Aber es ist noch ein 
Stück Weg zurückzulegen. Gemeinsam. Und dann kehren wir zurück ins „normale Leben“. Aber bitte erst 
dann!

Wird dann dieses neue „normale Leben“ das gleiche wie jenes vor Corona? Oder läutet die Corona-
Pandemie ein Wendejahr ein?

Eines ist sicher: Wenn dann alles mal vorbei ist, dann brauchen wir uns alle wieder. Unsere Familien, 
Freunde und Nachbarn. Diese werden auf jeden Fall da sein.

Aber ist auch der Einzelhändler, der Frisör, die hübsche Boutique, der Handwerksbetrieb aus der Nachbar-
schaft noch da? Ich erinnere an meinen Aufruf von letzter Woche. Es ist für unser aller Zukunft wichtig, 
die noch bestehende Infrastruktur aufrecht zu erhalten. Helfen Sie mit! Unterstützen Sie den „Außer-Haus-
Verkauf“, den Lieferservice, den Gutschein-Verkauf unserer Selbständigen. Wir brauchen sie! Und nach der 
Corona-Krise umso mehr.

Wenn das schöne Wetter, die Ostertage Sie nach draußen locken, bitte denken Sie daran: Achten Sie auf 
sich und Ihre Mitmenschen. Maximal 2 Personen mit mindestens 1,5m Abstand, Familien oder Hausge-
meinschaften dürfen unterwegs sein. Halten Sie sich an die Vorschriften. Es ist zu unser aller Wohl. Darum 
bitte ich Sie.
Gegen das Virus, gegen die Pandemie hilft nur Solidarität

Nun wünsche ich Ihnen frohe Ostern, bleiben Sie gesund.

Ihr
Franz Masino
Bürgermeister

Firma smooth Traveller spendete Gesichtsschutz  
für die Gemeinde Waldbronn

Die Gemeinde Waldbronn dankt für die tatkräftige Unterstüt-
zung der Firma smoothTraveller aus Stuttgart unter Leitung 
des Waldbronners Steffen Jokisch und seines Geschäfts-
partners Christian Heißinger. Die Gemeindeverwaltung erhält 
zum Eigenschutz einen verstärkten Gesichtsschutz aus dem 
3D-Drucker der Firma in 30-facher Ausführung zum Schutz 
vor dem Coronavirus. Der Gesichtsschutz ersetzt zwar keine 
Schutzmaske, schützt jedoch vor Tröpfchen, die durch Ge-
spräche über die Luft übertragen werden.
Steffen Jokisch übergab diese an Bürgermeister Masino, der 
sich für das vorbildliche Engagement bedankte.
Schön zu sehen, dass in dieser Zeit alle zusammenstehen.

Bürgermeister Masino bei der Übergabe 
mit Steffen Jokisch.

Waldbronner Familie  
spendete Fliesmasken

Eine Familie, die anonym bleiben möchte, hat an Bürger-
meister Masino 1500 Fliesmasken aus China übergeben.

Diese werden nun an unser Seniorenheim, die Erkältungs-
praxis, sowie an die Waldbronner Pflegedienste und Physio-
therapeuten weitergeleitet.

Herzlichen Dank an die Familie für diese wohltätige Spende.

Kostenlos Stoffe für  
Masken 

Wer Stoff zum Maskennähen benötigt kann sich gerne 
unter 0171/7408724 melden.

Die Stoffe könnten auch zugeschnitten und geliefert 
werden.
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Aufruf an Gastgeber, Gastronomie  
und Einzelhandel im Albtal
In diesen Zeiten halten wir zusammen!
Auf der neu erstellen Website 

www.wirhaltenzusammen-bw.de 
werden Angebote in Baden-Württemberg für die 
Corona-Zeit gebündelt und landesweit online prä-
sentiert und beworben.
Die Tourismusgemeinschaft Albtal Plus ruft Sie auf, 
sich mit Ihrem Angebot zu melden!
Wir sammeln diese speziellen Angebote aus Ho-
tellerie, Gastronomie und Einzelhandel für unsere 
Mitgliedsgemeinden und stellen sie in der Daten-
bank der Tourismus GmbH Baden-Württemberg ei-
ner breiten Öffentlichkeit zur Verfügung. Damit wird 
das Albtal mit seinen Leistungsträgern und deren 
Angebote weithin sichtbar, was uns jetzt, aber auch 
in einer Zeit nach Corona zugute kommen wird. 
Auch wenn der Tourismus momentan zum Erliegen 
gekommen ist, kann man hier Präsenz zeigen. 
Für den Eintrag auf www.wirhaltenzusammen-bw.de  
entstehen Ihnen keine Kosten, diese übernimmt 
Albtal Plus. Sie müssen lediglich ein Formular mit 
Ihrem Angebot ausfüllen und per Mail an Albtal 
Plus zurück schicken.
Die Formulare können Sie direkt unter 
info@albtal-tourismus.de anfordern oder unter 
www.albtal-tourismus.de/Service/
Aktuelles-zum-Corona-Virus3 downloaden.  
Tourismusgemeinschaft Albtal Plus e.V.
Schlossplatz 3, 76275 Ettlingen
Tel. 07243 354979-0
info@albtal-tourismus.de

Waldbronner Schulen

Die Anmeldefrist für die Kernzeit-/Hort-
betreuung 2020/2021 verlängert sich 
aufgrund der momentanen Schulschlie-
ßungen bis zum 

20. Mai 2020.

(Die Anmeldungen können auch in die 
Briefkästen der Schulen eingeworfen 
werden)

Die Anmeldeformulare für den 2. Block 
der Sommerferien (31. August bis 11. 
September) sind ab Montag, 15. Juni, 
bei den Kernzeit-/Hortbetreuungen er-
hältlich.

Trauungen und Beerdigungen

Baugebiet Rück II:  
Wiederaufnahme der Erschließungsarbeiten

Die Mitarbeiter der Firma Grötz sind aus der Quarantäne zurück und die Arbeiten wurden seit 06.04.20 wieder aufgenommen.

1.  Information zu den Bestattungen, Beisetzungen und 
Friedhöfen

•  Die Aussegnungshallen auf den Friedhöfen Etzenrot, Rei-
chenbach und Busenbach bleiben geschlossen. Die Auf-
bahrung in den Aussegnungshallen ist ebenfalls untersagt.

• Die Eintragung in ein Kondolenzbuch ist untersagt.

•  Das Bespritzen mit Weihwasser oder das Werfen von Erde 
aus einem Sammelbehältnis ist zu unterlassen.

•  Traueransprachen außer durch den Trauerredner sind zu 
unterlassen.

•  Erd- und Urnenbestattungen, sowie Totengebete sind zu-
lässig, wenn diese unter freiem Himmel stattfinden. Ver-
wandte in gerader Linie, Ehegatten bzw. Partner sowie 
Personen aus derselben Wohneinheit des Verstorbenen 
dürfen an der Bestattung teilnehmen. Darüber hinaus kön-
nen fünf weitere, nicht im obengenannten Personenkreis 

aufgeführte Personen teilnehmen. Prediger, Pfarrer oder 
sonstige Trauredner sind unabhängig von der Begrenzung.

•  Zwischen den Trauergästen ist der Abstand von 1,50 Me-
ter zu wahren.

•  Die Teilnahme dritter Personen an rituellen Waschungen 
bleibt untersagt.

2. Information zu Standesamtlichen Eheschließungen
•  Trauungen finden ausschließlich in der Heimatstube der 

Gemeinde statt.
•  Die Trauung findet nur mit dem Standesbeamten und dem 

Brautpaar statt.
• Die Trauzeremonien werden möglichst kurz gehalten.
•  Voranmeldungen bzw. Auskünfte zu Trauterminen werden 

nur noch telefonisch oder schriftlich gewährt.
•  Die Prüfung der Trauunterlagen findet unter vorheriger, te-

lefonischer Absprache an der Pforte des Rathauses statt.

Wertstoffhof öffnet wieder ab Gründonnerstag
Nachdem sich der Landkreis unter bestimmten Auflagen für 
eine Öffnung der Wertstoffhöfe entschieden hat, wird auch 
der Wertstoffhof in Reichenbach in dieser Woche am Grün-
donnerstag und anschließend jeden Samstag von 9 - 16 Uhr 
geöffnet. Die Zufahrt erfolgt vorübergehend ausschließlich 
von der Badner Straße über das Gelände des Bauhofs. 

Die Ausfahrt erfolgt über die Daimlerstraße. Halten Sie sich 
an die Abstände, stellen Sie sich auf längere Wartezeiten 
ein, nehmen Sie Rücksicht aufeinander und befolgen Sie 
die Anweisungen der Beschäftigten des Wertstoffhofs. Zu-
widerhandlungen werden mit Verwarnungs- und Bußgeldern 
geahndet.
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Andacht
Über den Horizont hinausschauen 
Wie wird „Hoffen“ greifbar?
Hoffen, wenn Zukunft nicht greifbar ist? 
Ein Bibelübersetzer fand dafür die Wendung:
„Über den Horizont hinausschauen…“ 
Hoffen, angesichts der schwierigen Zeiten, 
das ist auch unser Thema. 
In der Karwoche, in der Christen an das 
Leiden Jesu Christi denken, an seinen Tod 
am Kreuz, aber am Ende dann die aufgehen-
de Sonne am Ostermorgen. Der Sieg Gottes 
über den Tod: Auferstehung – Neuanfang. 
Kann uns das in diesen Tagen Hoffnung 
geben? 
Möglicherweise ist Ihnen diese biblische Os-
terbotschaft zu wenig konkret, auch wenn sie 
die Basis unseres Glaubens ist. 
Wie wird Hoffnung konkret in unseren Tagen, 
wenn uns eine kaum greifbare Macht bedroht.
Schauen wir uns um! 
Hoffnung wird da konkret:
Wo ein Mensch Vertrauen gibt, 
nicht nur an sich selber denkt … 
Wo ein Mensch den andern sieht, 
nicht nur an sich selber denkt, 
fällt ein Tropfen von dem Regen, 
der aus Wüsten Gärten macht. 

Hans Jürgen Netz 

Gerade in diesen Zeiten entsteht viel Hilfs-
bereitschaft, nehmen Menschen aufeinander 
Rücksicht, helfen einander… und können so 
die Erfahrung machen, wie Gottes Geist, ja 
dass Gott selbst unter uns wirkt. 
Auch das ist neues verheißenes Leben, Aufer-
stehung mitten im Leben, das selbst mit dem 
physischen Tod bei Gott geborgen ist. 
So wird die Osterhoffnung konkret. 
„Über den Horizont hinausschauen…“ 
Die Gemeinschaft, die uns möglicherweise in 
gemeinsamen Festen, gemeinsamen Gottes-
diensten, Passions- und Osterandachten fehlt, 
sie kann geistlich, auch virtuell erspürt wer-
den. 
Wenn Glocken läuten, dürfen wir vertrauen, 
wir sind mit unserem Gebet nicht allein. 
Wenn Sie einen der vielen Gottesdienste im 
Fernsehen oder auf Youtube mitfeiern: Sie 

sind in einer Gemeinschaft von Feiernden 
und: Gott ist da – sicher! Gott geht mit uns 
– jeden Weg, ist er auch noch so mühsam: 
Wir sind nicht allein!

Wenn ich auch gleich nichts fühle von Deiner 
Macht, Du führst mich doch zum Ziele auch 
durch die Nacht…

Evang. Gesangbuch Nr.376 

Gottesdienste und Andachten finden Sie auf 
der Homepage des Kirchenbezirks 

www.karlsruhe-land.de 

und über die Homepages der evangelischen 
und katholischen Kirchengemeinden. 

Bleiben Sie behütet unter Gottes Segen!

Pfarrer Volker Fritz, Waldbronn

(wenn Sie mich kontaktieren wollen: 
volker.fritz@ekiba.de)
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                                 Mehr Online-Angebote und Lieferdienste 

         Sonderöffnungszeiten und Infos: www.ws-ev.de/aktuelles/corona-angebote 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Waldbronner Unternehmen 
bauen Lieferdienste aus und 
setzen vermehrt auf Online-
Shops, Videokonferenzen und 
telefonische Beratung. Als 
Übergangslösung angedacht, 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 gefällt manche Neuerung je-
doch so gut, dass sie auch 
nach Corona Bestand haben 
könnte. Bis dahin heißt es 
weiterhin: „Social Distancing“ 
und tapfer durchhalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

       

Beschenken Sie sich selbst oder beste Freunde mit einem 
Gutschein. So unterstützen Sie Unternehmen in unruhi-
gen Zeiten. Viele Unternehmen bieten Gutscheine an. 

Selbständig und mit Sitz des Unternehmens oder 
wohnhaft in Waldbronn? Gerne können Sie sich unter 
info@ws-ev.de beim WS anmelden und wir listen auch 
Ihr Unternehmen auf der Corona-Informationsseite. 

In schwierigen Zeiten kommt es auf den Zusammenhalt an. Es 
ist schön zu sehen, dass dies in Waldbronn funktioniert. Von 
Solidaritätsbestellungen wurde berichtet, genauso wie von 
Kunden, die auch in unsicheren Zeiten die Treue hielten. Von 
Unternehmern wird zurzeit ein hohes Maß an Kreativität  und 
Einsatz gefordert. Um Unternehmer hierbei zu unterstützen, 
haben die Waldbronner Selbständigen eine Corona-Informa-
tionsseite eingerichtet, die über Sonderöffnungszeiten, Online-
Angebote, Lieferdienste und andere Angebote informieren soll: 
„Wir wollen für unsere Mitglieder da sein“, erklärt Ralf Spiegel 
zufrieden mit der Resonanz. Binnen weniger Tage hätten sich 
mehr als vierzig Unternehmer gemeldet, die ihre Angebote 
veröffentlichen wollten. Man habe schnell auf die große Nach-
frage von Seiten der Unternehmen und die Verunsicherung in 
der Bevölkerung - wer noch geöffnet habe - reagiert. Unter 
www.ws-ev.de/aktuelles/corona-angebote wurden Unterneh-
men nach Branchen gelistet. Einige, wie beispielsweise die 
Firma Gutzeit, beraten kontaktlos am Telefon und beachten 
bei der Montage vor Ort strikte Hygienebedingungen. Andere 
haben neue Angebote geschaffen. IMI Mode stellt aktuell eine 
persönliche Kleiderauswahl zusammen und bringt sie zum 
Kunden. Außerdem gebe es „IMI-Aktien“, eine Art Gutschein 
mit Rabatt. „Über den Verein der Waldbronner Selbständigen 
haben wir die Möglichkeit, einen großen Personenkreis zu errei-
chen“, so Spiegel. Schließlich würden die Corona-Infos auch auf 
Facebook (www.facebook.com/WaldbronnerSelbstaendige) 

und Instagram geteilt. So hätte man schon mehr als Viertau-
send Menschen erreicht, was ein einzelnes Unternehmen in so 
kurzer Zeit nicht schaffen könne. Doch nicht nur bei den Wald-
bronner Selbständigen ist der Zusammenhalt gut. Bürger 
unterstützen sich gegenseitig, sind treue Kunden und verhalten 
sich nach Aussagen des Bürgermeisters vorbildlich. Zivilisiert 
werden beim Edeka Völkle Abstandsregeln befolgt und Kunden 
loben die Markierungen auf dem Boden: „Die sollte man dauer-
haft lassen“, hätten sich schon einige an der Kasse geäußert. 
Es mache das Einkaufen entspannter. Insgesamt merke man 
aber schon, dass weniger los sei, so Frank Schumacher von 
der OMV Tankstelle in Busenbach, der auf eine Lockerung der 
Beschränkungen hofft. Wenn die Leute im Homeoffice sitzen, 
wird weniger getankt. Seine Lotto- und Hermes-Paketannahme-
stelle werde hingegen gut genutzt. Was vermehrt nachgefragt 
wird, sind Lieferdienste: „Vor allem Personen aus dem gefähr-
deten Kreis lassen sich beliefern“, so Felix Rupp von Rupp 
Getränke. Genauso wie beim Getränkefachmarkt Schottmül-
ler sei die Erstbestellung ab drei Kisten kostenlos und wer zu 
Hause bleiben möchte, könne bequem online oder telefonisch 
ordern. Die Aktion der Waldbronner Selbständigen, eine 
Corona-Infoseite einzurichten, fand er prima.  Unternehmen, 
die ihre Corona-Angebote noch nicht angezeigt haben, können 
diese noch mitteilen. Bitte schreiben Sie an info@ws-ev.de. 

 

  Ich will helfen und solidarisch sein, 
wie kann ich Unternehmen unterstützen? 

 
Es gibt Branchen, die durch die Corona-Pandemie 
besonders betroffen sind. Viele Menschen möchten 
ihren Beitrag leisten, um ihre Heimatgemeinde und 
ortsansässige Unternehmen „am Leben zu halten“. 
Hier kommen Tipps, was jeder einzelne von uns jetzt 
machen kann, um negative Folgen abzumildern. 
 

Vorschläge, wie man helfen kann: 
 

 Essen von lokalen Gastronomen liefern lassen. 
(Pizzeria Toscana liefert täglich, auch sonntags. 
Restaurant Krone: Tagesessen zum Abholen. 
Ratskeller – Helga’s Bistro: Abholservice von 
16-19 Uhr, außer montags.) 
 

 Gutscheine kaufen und später einlösen. 
 

 Blumen verschenken 
(Stilmanufaktur, Blumen Kraft und Blumen Rau 
liefern an Ihre Liebsten.) 
 

 Neue Online-Angebote nutzen 
(Weinspiegel, Vaporis, LiteraDur, Michael Bauer 
Krav Maga, Anita Berres Strategie & Kinesio-
logie, Mandy Kramaric, BBP Bosch Bertel & Co) 
  

 Nach Lieferdiensten fragen und Treue zeigen 
(Classic Boutique, Women Damenmode, IMI 
Mode, Weinspiegel, Vaporis, LiteraDur, Rupp 
Getränke, Schottmüller Getränke, Möbel Schulz)
 

Infos: www.ws-ev.de/aktuelles/corona-angebote
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Mit dem Fahrrad rund um den  
Wattkopf & Waldbronner Streuobstwiesen 

 

Aus der Ettlinger Altstadt heraus (natürlich können Sie auch 
in Waldbronn starten) führt die aussichtsreiche, abwechs-
lungsreiche und zum Teil auch anspruchsvolle Runde auf 
und um den Ettlinger Hausberg, den Wattkopf. Knackige 
Anstiege durch den lauschigen Wald, gefolgt von maleri-
schen Wegen auf der Höhe, durch die Waldbronner Streu-
obstwiesen und Felder mit viel Weitblick. Ideal auch als 

Schnupperrunde für E-biker oder 
als Feierabendrunde in der wär-
menden Frühjahrssonne.  
Länge: rund 18,4 km, Höhenme-
ter 231.   

 
 

E-Bike Ladestation an der Albtherme 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 

 
 
 
 
 

 
Raus in die Natur:  

Rundtour um Waldbronn  
& Karlsbad 

 
Diese anspruchsvolle Runde von 
Waldbronn nach Karlsbad besticht 

durch zahlreiche schöne Ausblicke und eine abwechslungs-
reiche Strecke. Von der S-Bahn Haltestelle Busenbach führt 
uns die Wanderung hinauf nach Waldbronn. Durch den idylli-
schen Kurpark, vorbei am Grillplatz Etzenrot, geht es entlang 
des Spielberger Naturkulturpfades zum Hermannsee, der 
ebenfalls zu einer Rast in der Frühjahrsonne einlädt. Durch 
einen lichten Wald gelangen wir am Bach entlang in Langen-
steinbach.  
Abwechslungsreich 
geht es weiter 
durch den Wald, 
am Waldrand ent-
lang und über blü-
hende Wiesen zu-
rück zum Aus-
gangspunkt.  
Länge: 23 km, Hö-
henmeter 379. 
 

ebenfalls zu einer Rast in der Frühjahrsonne einlädt. Durch 
einen lichten Wald gelangen wir am Bach entlang in Langen-

Abwechslungsreich 
geht es weiter 
durch den Wald, 
am Waldrand ent-
lang und über blü-
hende Wiesen zu-
rück zum Aus-

Länge: 23 km, Hö-
Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570
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Neues aus der Gemeindegärtnerei: 40 000 Blumenzwiebeln 
gesetzt und über 200 Bäume und Sträucher gepflanzt

 
Wunderschöne Blühstreifen am Ortseingang von Busen-
bach.  Foto: Gemeinde Waldbronn

Es grünt und blüht in Waldbronn. Neben zahlreichen Frühblü-
hern wie Krokusse, Schneeglöckchen, Narzissen oder Tulpen 
sprießt das Grün an allen Ecken und Enden in der Gemein-
de. Ebenso fleißig wie die aufblühende Natur sind unsere 
Mitarbeiter der Gemeindegärtnerei. „Wir haben im Herbst 
rund 40 000 Blumenzwiebeln in den Boden gebracht“, sagt 
Samuel Schöpfle, Leiter der Gemeindegärtnerei. Nach und 
nach sollen in Waldbronn nicht nur die Grünanlagen gepflegt 
werden, sondern auch besondere Akzente für Insekten und 
Vögel geschaffen werden. Und schön anzusehen ist es ja 
auch. Jetzt im Frühjahr ist die Blütenvielfalt für die Bienen 
noch nicht so ausgeprägt, aber das kommt noch im Laufe 
des Jahres, weiß Samuel Schöpfle. Und das Gute an Blu-
menzwiebeln ist, dass sie nicht nur einjährig blühen, sondern 
uns jedes Jahr aufs Neue erfreuen.
Darüber hinaus hat die Gemeindegärtnerei noch über 200 
Bäume, Sträucher und Büsche gepflanzt bzw. wird sie noch 
pflanzen. Über Rotbuchen, Linden, Eichen, Birnen und Ahorn 
bis hin zu Vogelbeeren, Eiben und Obstbäumen. Und zwar 
im gesamten Gemeindegebiet, an und auf den Friedhöfen, 
am Freibad, im Naturklassenzimmer und auch als Straßen-
begleitgrün. Viele Bäume sind Neubepflanzungen, einige alte 
Bäume mussten allerdings auch ersetzt werden, da die Alt-
bäume bei den Baumkontrollen nicht „mehr durchgekommen 
sind“, so Schöpfle.
Es werden grundsätzliche Sträucher und Bäume mit regio-
nalen Bezug genommen, betont der Leiter der Gärtnerei, so 

dass diese bereits mit unserem hiesigen Klima gut zurecht-
kommen. Dies sei besonders wichtig im Hinblick auf die 
immer trockener werdenden Sommer. Zudem berücksich-
tige die Gemeindegärtnerei die sogenannte „Baumempfeh-
lung der Gartenamtsleiterkonferenz“. Hier werden seit einigen 
Jahrzehnten deutschlandweit die Baumarten, die Standorte 
und deren Klima sowie die Bodenbeschaffenheiten getestet, 
erklärt Schöpfle. Denn es werde zunehmend bedeutsamer, 
ob eine Baumart dem Stadtstress ausgesetzt werden kann. 
Stress in diesem Zusammenhang bedeutet wenig Wurzel-
raum, zum Beispiel Verkehrsinseln, Klimaerwärmung, Hun-
deurin, Streusalz, Feinstaub und verdichteter Boden.

Und wer sich schon lange fragt, was die grünen Säcke um 
einige Bäume bedeuten, hier kommt die Antwort: Die grü-
nen Wassersäcke (Treegatoren) werden an manchen Bäumen 
(vor allem junge Bäume oder Stressbäume) um den Stamm 
befestigt. Die Wassersäcke fassen mit einem Gießvorgang 
70 Liter und geben das Wasser über acht Stunden verteilt 
ab. Das ist wie eine Tröpfchenbewässerung direkt am Baum. 
Der Vorteil: Es erspart der Gärtnerei viel Zeit beim Gießen 
und es kommt in kurzer Zeit mehr Wasser an den Baum. 
Ohne diese Wassersäcke würde ein großer Teil des Gieß-
wassers oberflächig abfließen.

 
Die Wassersäcke dienen der Bewässerung junger oder ge-
fährdeter Bäume. 

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Neuer Termin 

Dienstag; 1. Sept. 2020 
 

20 Uhr – Kulturtreff Waldbronn 
 

Die für den 26. April vorgesehene Veranstaltung 
entfällt.  Bereits erworbene Eintrittskarten behalten ihre 
Gültigkeit, können aber auch an der Vorverkaufsstelle 
zurückgegeben werden. 
Tickets für den 1.9. weiterhin erhältlich bei:  
LiteraDur, Marktplatz 11 -  Tel. 52 63 93 

FAQ Corona
Um möglicherweise die eine oder andere Frage be-
reits im Vorfeld zu klären, bieten wir Ihnen das 
nachstehende Best-Of der Fragen in unserem FAQ 
zur Information an.

1.   Es ist ein hin und her. Allgemeinverfügung,  
Landesverordnung und Ansagen der  
Bundesregierung. Was gilt jetzt?

Als Gemeinde haben wir immer die jeweilige Norm 
herangezogen, da wir vorrangig nach dem Infekti-
onsschutzgesetz zuständig sind. Als Regelung für 
die Gemeinde haben wir die beiden Allgemeinver-
fügungen erlassen. Durch die neuerlichen Regelun-
gen durch das Land und den Bund wurden unsere 
Festsetzung landes- bzw. bundesweit in die Gesetz-
gebung mitaufgenommen. Es gilt also grundsätzlich 
und vorrangig die Regelung des Landes. Diese kön-
nen wir notfalls ergänzen. Das ist derzeit allerdings 
nicht notwendig, da das Land in den meisten Fällen 
abschließend regelt, was getan werden darf und 
was nicht. Daher sind unsere bisherigen Allgemein-
verfügungen nicht mehr in Kraft.

2.   Wie geht es jetzt weiter?  
Wann ist der Spuk vorbei?

Am 22.03.2020 traten nun die Minister mit der Bun-
desregierung zusammen, um das Kontaktverbot zu 
erlassen. Dies ist nun der bundesweit normierte, 
aktuelle Stand. Weiter Verschärfungen sind derzeit 
nicht ausgeschlossen. Eine verlässliche Aussage zur 
Dauer kann nicht gegeben werden. Grundsätzlich gilt 
der Zeitpunkt der Herdenimmunität als der Moment, 
in dem das Corona-Virus besiegt sein wird. Wann 
dieser Zeitpunkt sein wird, weiß derzeit niemand.

3.  Was sollen die Maßnahmen denn nützen?
Eines vorweg. Aufzuhalten ist der Virus durch die 
Maßnahmen nicht. Er wird lediglich verlangsamt und 
das ist auch dringend notwendig. Das Ziel der Maß-
nahmen ist die Neuinfektionszahl pro Tag zu redu-
zieren, um das Gesundheitssystem zu entlasten. So 
fällt der Peak aller Voraussicht nach geringer aus, 
als ohne Maßnahmen. Im Einzelfall ist die medizi-
nische Betreuung so für mehr Personen zeitgleich 
möglich.

4.   Ich hatte mit einem Infizierten Kontakt.  
Was soll ich tun?

Zunächst die Ruhe bewahren. Melden Sie sich beim 
Gesundheitsamt in Karlsruhe. Diese erreichen Sie 
über die einheitliche Behördenrufnummer: die 115.
Folgen Sie den jeweiligen Empfehlungen. Infotelefon 
für Bürger/-innen des Stadt- und Landkreises Karls-
ruhe 0721 133 3333
Montag - Freitag von 8.00 - 18.00 Uhr
Wochenende von 9.00 - 16.00 Uhr

5.  Darf ich jetzt noch raus und wenn ja wohin?
Kurz gesagt: ja Sie dürfen noch raus. Etwa um 
notwendige Dienstleistungen wahrzunehmen. Einzu-
kaufen, Gassi zu gehen oder zum Spazieren. Das 
jedoch nur alleine, mit Personen aus dem eigenen 
Haushalt oder maximal mit einer Person, die nicht 
im eigenen Haushalt lebt. Achten Sie dennoch auf 
sich selbst. Es gilt die Maßgabe: So viel wie nö-
tig, so wenig wie möglich. Das Betretungsverbot 
regelt nur, dass ohne Anlass kein Zutritt zur öffent-
lichen Fläche, sprich Straße, Gehweg usw. erlaubt 
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ist. Durch die lockeren Ausnahmeregelungen ist das 
Betreten allerdings unter geringen Voraussetzungen 
erlaubt. Dennoch: Seien Sie vernünftig. Durch den 
Kurpark darf gelaufen werden; der Aufenthalt ist 
jedoch untersagt

6.   Ich habe ein Rezept vom Arzt.  
Darf ich noch zur Physiotherapie?

Ja medizinisch notwendige Behandlungen werden 
bei Vorliegen eines Attestes selbstverständlich wei-
terhin durchgeführt. Die Gruppenräume für den 
Reha-Sport bleiben hingegen geschlossen. Sofern 
eine Therapie am Gerät unbedingt medizinisch erfor-
derlich ist, kann dies einzeln mit einem Therapeuten 
durchgeführt werden.

7. ` Machen jetzt auch Aldi und Edeka dicht oder 
haben diese eingeschränkte Öffnungszeiten?

Nein! Die Lebensmittelversorger bleiben selbstver-
ständlich geöffnet. Ganz im Gegenteil. Die Märkte 
haben sogar noch die Möglichkeit sonntags zu öff-
nen. Angesichts der Auslastung der einzelnen Mit-
arbeiter in den Märkten, sei diesen aber eine Ver-
schnaufpause gegönnt.

8.   Was ist mit den Gaststätten, Bäckern und  
Metzgern? Bleiben die auf?

Lebensmittelversorger wie Bäcker und Metzger ha-
ben und bleiben geöffnet. Gaststätten sind seit Ende 
vergangener Woche (KW 12) geschlossen. Weiter 
angeboten werden darf ein Abhol- und Lieferservice. 
Die Gaststätten, die dies anbieten finden Sie auf 
unserer Homepage.

9.   Meine Eltern, Großeltern sind pflegebedürftig? 
Darf ich sie noch pflegen?

Ja! Die Unterstützung hilfsbedürftiger Personen ist 
gestattet. Achten Sie in diesem Kontext bitte auf 
die notwendige Hygiene. Lieber einmal mehr Hän-
de waschen. Ältere bzw. pflegebedürftige Perso-
nen sind besonders anfällig für das Virus. Besuche 
in stationären, teilstationären und auch ambulanten 
Pflegeeinrichtungen wurden daher schon verboten.

10.  Darf ich trotz Kontaktverbot den Wohnort 
wechseln?

Auch beim Umzug besteht das Kontaktverbot. So-
fern möglich bedienen Sie sich eines Umzugsun-
ternehmens. Falls dies nicht möglich ist, versuchen 
Sie auf den engsten Familienkreis zurückzugreifen. 
Vermeiden Sie „Grüppchen“-Bildung. Es dürfen ma-
ximal zwei Personen außerhalb der Familie direkt 
helfen. Vielleicht ist „Schicht“-Arbeit möglich

11.  Welche Strafe habe ich zu erwarten, wenn ich 
mich nicht an die Landesverordnung halte?

Die Landesregierung hat am 27.03.2020 einen Buß-
geldkatalog für Verstöße gegen die Corona-Verord-
nung in Baden-Württemberg erlassen. Bei Aufenthalt 
im öffentlichen Raum mit mehr als zwei Personen 
kann ein Bußgeld von 100 bis 1.000 Euro pro Per-
son verhängt werden. Wer eine eigentlich geschlos-
sene Einrichtung wie beispielsweise einen Frisörsa-
lon, eine Bar oder ein Spielcasino weiterbetreibt, 
muss 2.500 bis 5.000 Euro bezahlen. Personen, 

die eine für den Besucherverkehr geschlossene Ein-
richtung wie beispielsweise ein Krankenhaus oder 
Pflegeheim betreten, riskieren ein Bußgeld von 250 
bis 1.500 Euro.

12.  Meine Oma hat Geburtstag,  
darf ich sie besuchen?

Gemäß § 3 der Landesverordnung sind Ansamm-
lungen prinzipiell erlaubt, wenn deren teilnehmende 
Personen in gerader Linie verwandt sind, wie bei-
spielsweise Eltern, Großeltern, Kinder und Enkelkin-
der, oder in häuslicher Gemeinschaft miteinander 
leben. Auf Grund der Brisanz sollten jedoch die 
Kontakte, auch zu Großeltern, soweit möglich ver-
mieden werden.

13.  Aus der Presse lese ich fast täglich, dass in 
Deutschland eine Maskenpflicht eingeführt 
wurde. Was ist mit Waldbronn?

Prinzipiell ist es sicherlich sinnvoll sich zu schützen. 
Eine Pflicht zur Benutzung der Mundschutzmasken 
gibt es landesweit in Baden-Württemberg hingegen 
nicht. Es steht also jedem frei zu entscheiden, ob er 
die Masken für nötig erachtet. Angemerkt soll den-
noch sein, dass selbstgefertigte Tuchmasken kein 
effektiver Schutz gegen das Virus sind. Dennoch 
schützen sie andere zumindest zu Teilen vor der 
Tröpfcheninfektion. Weiter ist eine Selbstinfizierung 
durch Schmierinfektion, d.h. Sich-Ins-Gesicht-Fas-
sen, unwahrscheinlicher.

Stand: 02.04.2020

Amtlicher Teil

Marktregelung
aufgrund Karfreitag:

Der Wochenmarkt
auf dem Rathausplatz

wird vorverlegt
auf Donnestag, 09.04.2020

8 - 13 Uhr
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Das Bürgerbüro informiert:

Bekanntgabe der Alters-/Ehejubiläen  
im Mitteilungsblatt der  Gemeinde Waldbronn 
und in den BNN
Die Gemeinde gibt in ihrem Mitteilungsblatt und in den BNN 
die Geburtstage ihrer Mitbürger, die den 70./75./80./85./90./95. 
und ab dem 100. jeden folgenden Geburtstag feiern, wö-
chentlich bekannt. Diejenigen Alters-/Ehejubilare, die nicht 
im Mitteilungsblatt und in den BNN genannt werden wol-
len, und dies noch nicht bei uns gemeldet haben, bitten 
wir, nachfolgenden „Meldezettel“ rechtzeitig auszufüllen und 
im Bürgerbüro abzugeben. Die Meldezettel können auch in 
die Gemeindebriefkästen der jeweiligen Ortsteile eingeworfen 
werden.

----- --------------- hier abtrennen -------------------------

Ich bitte, von einer Veröffentlichung meines Geburtstages, 
sowie eventueller Ehejubiläen im Mitteilungsblatt der Ge-
meinde Waldbronn und in den BNN abzusehen.

------------------------------------------------------------------------
Zu- und Vorname

------------------------------------------------------------------------
Straße

------------------------------------------------------------------------
Geburtstag

Waldbronn, den ____________

------------------------------------------------------------------------
Unterschrift

----- --------------- hier abtrennen -------------------------

Wetterdaten Waldbronn   März 2020   Tagesdurchschnittswerte

Datum
Lufttemperatur 
Maßeinheit: °C

Windgeschwindigkeit 
Maßeinheit: km/h

Niederschlag 
Maßeinheit: mm

Sonnenscheindauer 
Maßeinheit: h

01.03.2020 8,6 28,0 3,2 6,7
02.03.2020 5,4 14,0 11,9 2,3
03.03.2020 3,9 17,0 0,2 2,8
04.03.2020 4,0 13,0 0,0 3,7
05.03.2020 6,1 13,0 15,1 0,0
06.03.2020 5,1 29,0 13,3 0,0
07.03.2020 4,2 14,0 0,4 3,3
08.03.2020 7,5 11,0 5,0 4,2
09.03.2020 6,5 17,0 1,7 3,0
10.03.2020 7,9 31,0 2,8 0,0
11.03.2020 13,3 33,0 0,0 3,1
12.03.2020 10,9 30,0 5,5 3,0
13.03.2020 6,7 22,0 0,0 7,9
14.03.2020 4,6 7,0 0,0 4,4
15.03.2020 8,0 7,0 0,0 11,0
16.03.2020 11,3 11,0 0,0 9,4
17.03.2020 12,3 11,0 0,0 5,3
18.03.2020 11,4 7,0 0,0 10,4
19.03.2020 12,5 8,0 0,0 10,2
20.03.2020 11,3 10,0 0,1 10,3
21.03.2020 3,9 22,0 14,2 0,0
22.03.2020 3,4 31,0 0,0 11,9
23.03.2020 2,0 24,0 0,0 12,0
24.03.2020 2,3 20,0 0,0 12,0
25.03.2020 2,9 22,0 0,0 11,9
26.03.2020 3,5 20,0 0,0 11,1
27.03.2020 7,1 10,0 0,0 11,7
28.03.2020 10,2 9,0 0,0 11,5
29.03.2020 3,9 18,0 0,9 0,0
30.03.2020 2,1 21,0 0,0 12,4
31.03.2020 2,5 13,0 0,0 9,3

Gesamtdauer Sonnenschein (Sges):

Monatsstatistik März 2020    

Niedrigste Temperatur          (Tmin):   ­3,9 °C
Mittlere Temperatur               (Tmit): 6,6 °C
Höchste Temperatur            (Tmax):  18,7 °C
Gesamtdauer Sonnenschein (Sges): 204,8 Stunden
Gesamtregenmenge             (Rges): 74,3 mm oder l/qm
Minimum­Bodentemperatur   (Tbod):  ­5,8 °C
Minimale Luftfeuchtigkeit    (RFmin):    29 %
Mittlere Luftfeuchtigkeit       (RFmit): 72,2%
Maximale Luftfeuchtigkeit  (RFmax): 100%
Mittlerer Wind                     (Wmit):   17 km/h
Maximale Windboe          (WBmax):    122 km/h
Heizgradtagzahl (20/12)                 : 392,8
Heizgradtagzahl (20/15)                 : 414,7
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Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn  24.04.2020
1,1-cbm-Container  20.04.2020

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container)  18.04.2020

Schadstoffsammlung
Reichenbach  2020

9.20-10.20 Uhr, Parkplatz Kurhaus
Busenbach  2020

10.30-11.30 Uhr, Parkplatz Tennishalle
Etzenrot  2020

10.35-11.05 Uhr, Jahnstr./Esternaystr.
Zusatztour Ettlingen  2020

14-16 Uhr, Parkplatz Albgauhalle, Middelkerkerstr.

Papiersammlung
Etzenrot  18.07.2020

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb  0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr.  Sa., 9.00-16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle
Durchgehend geöffnet.

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defillibrator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst

An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr

An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken

Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de

Sprechzeiten BM Masino 
(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111 

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Wichtiges auf einen Blick



13Nummer 15
Mittwoch, 08. April 2020  AMTSBLATT

Das Umweltamt informiert

Landratsamt Karlsruhe
Vermehrtes Aufkommen landwirtschaftlicher Fahrzeuge 
und organische Düngung
Arbeiten in der Landwirtschaft laufen auf Hochtouren
Kreis Karlsruhe. Die Arbeiten in der Landwirtschaft lau-
fen auf Hochtouren: Aktuell werden Aussaat, Pflanzenschutz 
und Düngung durchgeführt. Der Dünger, den die Pflanzen 
für das Wachstum benötigen, wird als Gülle oder Festmist 
ausgebracht. Gülle und Mist sind wertvolle natürliche orga-
nische Dünger, durch die im Boden Humus aufgebaut und 
das natürliche Bodenleben gefördert wird. Beim Ausbringen 
kann es zu vermehrten Aufkommen von landwirtschaftlichen 
Fahrzeugen und kurzzeitiger Geruchsbildung kommen. 
Pflegearbeiten im Feld sind wetterabhängig. Um diese not-
wendigen Arbeiten termingerecht erledigen zu können, wird 
die Bevölkerung gebeten, den landwirtschaftlichen Fahrzeu-
gen eine ungehinderte Fahrt auf den Feldwegen zu ermög-
lichen.

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

SNW Service Netzwerk bewährt sich in der Krise
In der augenblicklich angespannten Situation ist das SNW 
Servicebüro, das von der SNW Vorsitzenden Erika B. Ande-
rer geleitet wird, eine vielseitig gefragte Anlaufstelle für die 
Mitglieder, die Dienstleister und  für Interessenten, die sich 
nach den unterschiedlichsten Serviceleistungen erkundigen 
wollen. Sie reichen vom Handwerkerservice über Haus- und 
Gartendienste bis zu Gesundheitsdiensten und Haushalts-
diensten. Vermehrte Anforderungen beziehen sich auf die 
Unterstützung beim Einkauf, da viele Ältere das Infektionsri-
siko beim Besuch der Läden nicht eingehen möchten. Aus 
diesem Grund wurde zu den schon bestehenden SNW Ein-
kaufshilfen ein zusätzlicher Service organisiert. Dabei über-
nehmen junge Leute den Einkauf ehrenamtlich. Sie sind 
ausgestattet mit Mundschutz, Handschuhen und Hand-Des-
infektionsmittel und sind in die Hygienevorschriften und in 
die Abstandsregeln eingewiesen. Sie kommen auf Wunsch 
vor die Haustüre, nehmen den Einkaufszettel und das Geld 
in einem Kuvert entgegen, kaufen entsprechend ein und 
bringen die Waren mit dem Restgeld im Kuvert zurück. 
(Dabei freuen sie sich natürlich über ein Trinkgeld). Bisher 
haben alle Hilfskräfte sehr gute Erfahrungen mit ihren „Kun-
den“ gemacht.
Wir danken den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern sehr 
herzlich.
Bislang konnten alle Anforderungen, die vom SNW Servi-
cebüro an die verschiedenen Dienstleister gestellt wurden, 
schnell und komplikationslos erfüllt werden. Deshalb gilt den 
im SNW Service Netzwerk aktiven Dienstleistern ein beson-
derer Dank für den Einsatz, den sie in einem schwieriger 
gewordenen Umfeld immer wieder leisten. Die SNW Dienst-
leister sind in einer SNW Broschüre zusammengefasst, die in 
diesem Jahr aktualisiert und an alle Haushalte in Waldbronn 
verteilt wurde. Darin findet man auch Informationen über die 
Arbeit des SNW Service Netzwerks Waldbronn.
Die augenblickliche Situation zeigt eindringlich, wie wichtig 
es ist, wenn ältere Mitbürger das Alter in ihrer vertrauten 
Wohnumgebung unbeschwert verbringen können. Dazu ist 
es allerdings erforderlich, dass sie ein Netz von allen not-
wendigen Serviceleistungen vorfinden, das sie in Anspruch 
nehmen können. Die Realisierung dieses Servicenetzes war 

Zielsetzung bei der Gründung des "SNW Service Netzwerks 
e.V."  Inzwischen kann schon auf 13 Jahre langes erfolgrei-
ches Wirken zurückgeblickt werden. Auch die Möglichkeit, 
dass sich Mitglieder untereinander bei Veranstaltungen, The-
aterbesuchen und Ausflügen treffen, wird sehr geschätzt. 
Bedauerlicherweise sind Treffen dieser Art zurzeit in An-
betracht der behördlich verordneten Kontaktsperren nicht 
möglich.
Sollten Sie Interesse an der Arbeit des SNW Service Netz-
werks haben, dann rufen Sie einfach das SNW Servicebüro 
an (Tel.: 07243- 343 98 44) oder schicken Sie uns ein Mail 
(snw.info@arcor.de)
Unser Wunsch an alle Bürgerinnen und Bürger 
von Waldbronn: Bleiben oder werden Sie gesund.
Dr. Karlheinz Henge

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

SPD Waldbronn

Frohe Ostern!
Allen Waldbronnern wünschen wir ein frohes Osterfest!
Wir hoffen, dass Sie die Ostertage so weit wie möglich 
gemeinsam im Kreise Ihrer Familie feiern können und wün-
schen alles Gute und vor allem Gesundheit.
Ihre Gemeinderäte der SPD-Fraktion 
Klaus Bechtel, Manuel Mess und Jens Puchelt

Weitere Informationen:
Beachten Sie auch unsere Artikel auf der Internetseite 
www.spdwaldbronn.de oder auch auf Facebook: 
www.facebook.com/spdwaldbronn

Freie Wähler Waldbronn
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und 
sonniges Osterfest sowie geruhsame Feiertage in diesen 
schwierigen Zeiten. Bleiben Sie gesund oder werden Sie 
schnell wieder gesund.
Ihre Fraktion 
Kurt Bechtel, Angelika Demetrio-Purreiter, Volker Becker

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  Landesprogramm STÄRKE unterstützt bei geändertem 
Erziehungsalltag. Individuelle telefonische und digitale 
Angebote für Eltern.

-  Landkreis Karlsruhe und Stadt Bretten informieren über 
die Situation im Pflege- und Altenwohnheim Schönblick 
in Bretten-Neibsheim.

-  Frauenklinik Bruchsal bietet digitalen Elterninfoabend. 
Service- und Informationsangebot für werdende Eltern 
in der Coronakrise.

-  KV BW: Neue CORONA-AMBULANZ in Karlsdorf-
Neuthard unterstützt Hausärzte.
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Dienstbetrieb  
im Zeichen von Corona 
Landratsamt erweitert Kapazitäten für 
Verwaltungsleistungen 
Weiterhin Terminvereinbarungen nötig 
Damit die Bürgerinnen und Bürger auch während der Covid-
19-Pandemie und den damit verbundenen strengen Hygie-
ne- und Sicherheitsvorschriften Dienstleistungen des Land-
ratsamtes in Anspruch nehmen können, wurden sämtliche 
Verwaltungsbereiche umorganisiert. Zwar können die Türen 
insbesondere in den stark frequentierten Bereichen wie den 
KfzZulassungsstellen, in der Ausländerbehörde, bei der Füh-
rerscheinstelle oder im Gaststätten- und Gewerberecht noch 
nicht wieder wie gewohnt für allgemeine Sprechzeiten ge-
öffnet werden, durch die Umgestaltung von Abläufen und 
Diensträumen konnten jedoch die Kapazitäten deutlich ge-
steigert werden, so dass Termine schneller vergeben und 
mehr Kundenanliegen bearbeitet werden können.
Um den Kundenverkehr zu erleichtern hat die Verwaltung 
auf der Startseite der Homepage www.landkreis-karlsruhe.de 
unter der Schaltfläche "Bürgeranliegen" einen speziellen Be-
reich für Terminvergaben eingerichtet. Ebenso ist es möglich, 
sich per E-Mail,  telefonisch oder per Brief direkt an die je-
weils zuständigen Fachämter oder Dienststellen zu wenden.
Dass das Landratsamt frühzeitig auf die Digitalisierung ge-
setzt hat, zahlt sich jetzt aus: Eine ganze Reihe von Ver-
waltungsleistungen können in elektronischer Form abgerufen 
werden. Über die Schaltfläche „Onlinedienste“ bietet die 
Homepage schnellen Zugriff.
Auch die vom Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises be-
triebenen Wertstoffhöfe und Grünschnittplätze, die aus Infek-
tionsschutzgründen kurzfristig geschlossen werden mussten, 
öffnen ab dem Wochenende wieder freitags und samstags 
ihre Tore. Viele Städte und Gemeinden ziehen mit ihren Ein-
richtungen nach, so dass auch hier wieder ein Abgabebe-
trieb möglich ist. Hier gelten ebenso wie in der Verwaltung 
Regeln um die Vorgaben des Infektionsschutzes einzuhalten, 
um weder die Gesundheit der Kundinnen und Kunden noch 
der Bediensteten zu gefährden.
Gleichwohl appelliert die Verwaltung im Sinne des Gesund-
heitsschutzes darum, von aktuell nicht zwingend notwendi-
gen Behördengängen abzusehen und bittet um Verständnis, 
wenn aufgrund des nur eingeschränkt möglichen Dienstbe-
triebes Wartezeiten auftreten.

Ministerium für Wirtschaft, Abeit und  
Wohnungsbau
Förderprogramm „Wohnungsbau BW 2020/2021“ geht zum 
1. April 2020 mit weiter verbesserten Förderkonditionen an 
den Start 
Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Neue Impulse, um Wohn-
raumförderung noch attraktiver zu machen: Mehr Klima-
schutz, zinslose Darlehen in der Eigenheimförderung und 
neue Förderlinie für Mitarbeiterwohnungen“
Das Förderprogramm „Wohnungsbau BW 2020/2021“ tritt 
zum 1. April 2020 in Kraft. „Gemeinsam mit den Exper-
ten der Wohnraum-Allianz konnten wir neue Impulse iden-
tifizieren, um unsere Wohnraumförderung noch attraktiver 
zu machen und neue wichtige Anreize zu setzen. Zugleich 
tragen wir damit aktuellen Entwicklungen und zentralen ge-
sellschaftlichen Herausforderungen Rechnung“, sagte Woh-
nungsbauministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut heute (31. 
März). „Mit rund 250 Millionen Euro investieren wir auch 
weiterhin so viel in den sozialen Wohnungsbau wie seit Mitte 
der 1990er-Jahre nicht mehr. Ich bin überzeugt, dass wir un-
serem Ziel, ausreichend bezahlbaren Wohnraum zu schaffen, 
so Schritt für Schritt näherkommen.“
„Im vergangenen Jahr hatten wir so viele Anträge für neu 
gebaute Sozial-Mietwohnungen wie seit Jahrzehnten nicht 
mehr. Unsere Arbeit trägt also Früchte, denn damit wirken 
wir nicht nur dem Abschmelzen des Sozialwohnungsbe-
stands erfolgreich entgegen, sondern können künftig wieder 
zusätzliche Sozialwohnungen schaffen. Mit dem neuen För-
derprogramm und seinen nochmals attraktiveren Konditionen 
wollen wir den sozialen Wohnungsbau noch weiter voran-
bringen“, so Hoffmeister-Kraut.

Ein zentraler Punkt des neuen Programms ist die verbindli-
che Festlegung des Energieeffizienzhaus-Standards KfW 55 
für alle neuen Vorhaben. Damit setzen wir auch im sozialen 
Mietwohnungsbau klar auf mehr Klimaschutz. „Der Klima-
schutz ist die zentrale Herausforderung unserer Gesellschaft 
und unserer Zeit. Klimaneutraler Wohnungsbau ist wirtschaft-
lich und sozial. Denn in den letzten Jahren sind gerade auch 
die Nebenkosten stark angestiegen“, so Hoffmeister-Kraut. 
„Dies treffe vor allem Menschen mit niedrigem Einkommen. 
Um die gesamtgesellschaftliche Aufgabe des Klimaschutzes 
mit der Schaffung bezahlbaren Wohnraums zu verzahnen, 
wollen wir gerade auch im sozialen Wohnungsbau künftig 
auf noch mehr Energieeffizienz achten.“ Dabei sei es aber 
wichtig, im Blick zu behalten, dass Klimaschutz nicht zu 
Lasten des sozialen Mietwohnungsbaus gehe. Deshalb gebe 
es die Möglichkeit, eine Befreiung von dieser Verpflichtung 
zu beantragen – in den Fällen, in denen der Investor nach-
weisen kann, dass die Mehrkosten 150 Euro je Quadrat-
meter Wohnfläche überschreiten und die Maßnahmen damit 
unverhältnismäßig wären.
Bei der sozialen Mietwohnraumförderung ist eine wichtige 
Neuerung die Festanteilsfinanzierung, dank der die Förde-
rung künftig markzinsunabhängig erfolgt. Stattdessen werde 
die Förderung in diesem wichtigen Bereich künftig pro-
zentual festgeschrieben. Dies mache die Förderung in der 
anhaltenden Niedrigzinsphase deutlich attraktiver, führte die 
Ministerin aus. Auch eine Erhöhung der berücksichtigungsfä-
higen Baukosten von 3.000 auf 3.500 Euro je Quadratmeter 
Wohnfläche bei der Mietwohnraumförderung wird mit dem 
neuen Programm umgesetzt. „Durch die rasant gestiegenen 
Baukosten wird der Neubau sozial gebundener Mietwohnun-
gen vielerorts zunehmend schwieriger. Im Ergebnis geht der 
dringend benötigte Neubau von bezahlbaren Wohnungen nur 
schleppend voran. Denn nicht nur die Baukosten, sondern 
auch die Grundstückspreise steigen kontinuierlich“, so die 
Ministerin. „Durch die Erhöhung der förderfähigen Baukosten 
erhoffen wir uns einen weiteren Schub im sozialen Woh-
nungsbau.“
Das Förderprogramm beinhaltet zudem eine neue Förder-
linie für Unternehmen, die für ihre Beschäftigten preiswer-
te Wohnungen bauen. „Das Thema Wohnraum spielt bei 
der Gewinnung und Sicherung von Fachkräften eine immer 
wichtigere Rolle – gerade bei Mitarbeitern mit mittlerem 
Einkommen, die am Wohnungsmarkt konkurrieren müssen“, 
sagte Hoffmeister-Kraut. Mit der neuen Förderlinie „Mitar-
beiterwohnen“ wolle man die Unternehmen gezielt bei der 
Anwerbung von Fachkräften unterstützen. „Damit gehen wir 
einmal mehr neue Wege bei der Wohnraumförderung. Denn 
wir sind das bisher einzige Bundesland mit einem solchen 
Förderangebot.“ Bei den geförderten Wohnungen handelt es 
sich ebenfalls um sozial gebundenen Wohnraum, weshalb 
der Bezug dieser Wohnungen einen Wohnberechtigungs-
schein erfordert. Die gesetzliche Grundlage für die neue 
Förderlinie wird derzeit im Zuge der Novellierung des Lan-
deswohnraumförderungsgesetzes geschaffen. Sobald dieses 
verabschiedet ist – voraussichtlich vor der Sommerpause –, 
kann die Förderung für Mitarbeiterwohnen beantragt werden.
Auch bei der Eigentumsförderung bietet das Land wei-
terhin attraktive Förderkonditionen. Im Vergleich zu ande-
ren europäischen Ländern sei die Wohneigentumsquote in 
Deutschland unterdurchschnittlich. „Dabei sind die eigenen 
vier Wände immer noch die beste Altersvorsorge“, betonte 
die Ministerin. „Wir wollen gerade auch Menschen mit rela-
tiv niedrigerem Einkommen beim Neubau oder Erwerb von 
Bestandsimmobilien unterstützen und bieten im neuen Pro-
gramm dafür zinslose Darlehen.“ Förderdarlehen mit 15-jäh-
riger Zinsbindung und 15-jähriger Zinsvergünstigung werden 
im Zins künftig auf 0,0 Prozent p. a. verbilligt, sodass die 
aus den Bau- bzw. Erwerbspreisen erwachsende finanzielle 
Belastung reduziert wird. Außerdem gelten künftig die glei-
chen Konditionen für den Bau neuen Eigentums und den 
Erwerb eines bereits bestehenden Objekts.
„Wir haben unser neues Wohnraumförderprogramm ganz 
gezielt an den Zukunftsherausforderungen ausgerichtet. Wir 
sind überzeugt, dass wir mit diesen Neuerungen nach der 
positiven Bilanz des vergangenen Förderjahres die Antrags-
zahlen noch einmal weiter nach oben treiben können“, so 
Hoffmeister-Kraut.
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Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau bewil-
ligt 265 Millionen Euro für 396 städtebauliche Maßnahmen
Dr. Hoffmeister-Kraut: „Rekordmittel für Maßnahmen der 
Städte und Gemeinden mit den Schwerpunkten Wohnraum-
schaffung, Zentrenentwicklung und Klimaschutz“
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau hat 
den Städten und Gemeinden im Land insgesamt rund 265 
Millionen Euro für städtebauliche Erneuerungsmaßnahmen 
bewilligt. Davon kommen rund 101,9 Millionen Euro vom 
Bund. Damit können insgesamt 396 städtebauliche Sanie-
rungsgebiete gefördert werden. Darunter sind 44 Neumaß-
nahmen, 292 Maßnahmen, für die die Mittel aufgestockt 
werden, sowie 60 Einzelvorhaben, die im Rahmen des Bund-
Länder-Investitionspakts „Soziale Integration im Quartier“ ge-
fördert werden.
„Wir haben bei der Bewilligungssumme im Städtebauför-
derungsprogramm 2020 in diesem Jahr erneut ein Rekord-
niveau erreicht. Die Mittel ermöglichen es den Städten und 
Gemeinden, die Wohn- und Aufenthaltsqualität in Ortskernen 
zu verbessern, Quartiere aufzuwerten, bestehende Zentren 
funktionsfähig zu halten oder zu revitalisieren und sich fit 
für die Zukunft zu machen“, erklärte Wirtschaftsministerin Dr. 
Nicole Hoffmeister-Kraut. Im Mittelpunkt der Städtebauför-
derung stehe immer, für die Bewohnerinnen und Bewohner 
ein attraktives Lebens- und Wohnumfeld zu erhalten und zu 
schaffen, das den sozialen Zusammenhalt und die Identifi-
kation mit ihrem Quartier fördere. „Besondere Schwerpunkte 
der Förderung liegen 2020 in der Schaffung von Wohnraum, 
der Entwicklung von Zentren sowie bei Maßnahmen des 
Klimaschutzes.“
Im Jahr 2021 wird die Städtebauförderung zudem ihr 50-jäh-
riges Jubiläum feiern. „Sie hat sich in den letzten knapp 
fünf Jahrzehnten stets als lernendes Programm erwiesen, 
das flexibel auf neue und wechselnde Herausforderungen 
reagieren würde – sei es die demografische Entwicklung, 
den Mangel an Wohnraum, die fortschreitende Digitalisierung 
von Gesellschaft und Wirtschaft sowie die klimaverträgliche 
Fortentwicklung der Städte und Gemeinden. So ermöglicht 
die Städtebauförderung eine zukunftsfähige Entwicklung der 
Kommunen“, so die Ministerin.
Wie dringend die Kommunen die Städtebauförderungsmittel 
für eine zukunftsfähige Stadtentwicklung benötigen, zeigt 
sich daran, dass sie in diesem Jahr noch mehr Mittel bean-
tragt haben als in den vergangenen Jahren: Das Programm 
ist trotz der Rekordfördersumme um das dreieinhalbfache 
überzeichnet.

Städtebauförderung als wichtiges Instrument zur  
Wohnraumschaffung
Ein wichtiger Schwerpunkt liegt auch in diesem Jahr darin, 
Wohnraum zu erhalten und zu schaffen, indem bestehen-
de Wohnungen modernisiert, leerstehende Immobilien um-
genutzt sowie Flächen aktiviert und so vorbereitet werden, 
dass dort nachverdichtet oder neu gebaut werden kann. So 
sind nach heutigem Stand in den 2020 neu aufgenommenen 
Sanierungsgebieten rund 2.500 neue Wohnungen und die 
Modernisierung von rund 1.700 Wohnungen geplant. In den 
Sanierungsgebieten, in denen die Mittel aufgestockt werden, 
planen die Kommunen rund 18.700 neue und die Moderni-
sierung von 9.000 bestehenden Wohnungen.
„Ziel ist es, lebendige, altersgemischte Quartiere zu schaffen, 
die das soziale Zusammenleben fördern und den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern eine hohe Lebensqualität und be-
darfsgerechte Infrastrukturangebote bieten. Dabei richten wir 
den Fokus darauf, möglichst wenig Fläche zu beanspruchen 
und historisch wertvolle Bausubstanz zu erhalten“, betonte 
die Ministerin.
„Eine große Chance für die Schaffung von Wohnraum bie-
ten ehemals militärisch genutzte Gebiete, die mit Hilfe der 
Städtebauförderungsmittel umgestaltet und neu genutzt wer-
den“, so Hoffmeister-Kraut weiter. So sind allein auf dem 
Areal Spinelli Baracks in Mannheim mehr als 2.000 neue 
Wohnungen geplant. Aber auch die Umnutzung ehemali-
ger Gewerbeflächen bietet Wohnraumpotential, wie das Bei-
spiel Lauchringen zeigt. Hier sollen auf dem Gelände der 
ehemaligen Fabrik Lauffenmühle ein neues innerstädtisches 
Quartier mit Wohn- und Geschäftsnutzung und über 300 
neue Wohneinheiten geschaffen werden. Das ERBA-Areal 

in Wangen im Allgäu soll im Rahmen der städtebaulichen 
Erneue- rungsmaßnahme „Erba-Auwiesen-Argensiedlung“ zu 
einem Ort der Arbeit, des Wohnens und der Kulturvielfalt 
entwickelt werden. Dort sind bis zum Ende der Sanierung 
über 300 Wohneinheiten geplant.
„Wichtig für den Wirtschaftsstandort ist aber auch, Flächen 
für die Ansiedlung von Gewerbe zu qualifizieren und zu re-
aktivieren“, sagte die Ministerin. Ein Beispiel hier ist die Neu-
maßnahme Grünwinkel in Karlsruhe: hier werden ein rund 60 
Hektar großes zentrumsnahes Gewerbegebiet für die Zukunft 
neu aufgestellt, Flächen für Gewerbe reaktiviert und dabei 
eine Quartiersmitte und Infrastrukturangebote geschaffen.

Städtebauförderung unterstützt klimaverträgliche  
Stadtentwicklung
Ein weiterer Schwerpunkt des Förderprogramms liegt auch 
auf Maßnahmen zum Schutz des Klimas wie beispielsweise 
die energetische Sanierung von Altbauten, die Schaffung 
und der Erhalt von Grün- und Freiflächen sowie die Verbes-
serung des Stadtklimas durch Reduzierung von Lärm und 
Abgasen.
Ein gutes Beispiel hierfür ist die Stadt Heilbronn. Nach der 
erfolgreichen Durchführung der städtebaulichen Erneuerungs-
maßnahme Fruchtschuppen-Areal – dort fand im vergan-
genen Jahr die BUGA 2019 statt – wendet sich die Stadt 
nun wieder ihrer Innenstadt zu. Im Rahmen der geplanten 
Neumaßnahme „Innenstadt Heilbronn“ sollen Klimaschutz-
maßnahmen wie die Begrünung in der Altstadt einer wei-
teren Erwärmung des bereits als „dauerhafte Wärmeinsel“ 
eingestuften Stadtraumes entgegenwirken.

Städtebauförderung als Wirtschaftsmotor 
„Die Städtebauförderung schafft Arbeitsplätze und jeder ein-
gesetzte Förder-Euro löst durchschnittlich acht Euro an öf-
fentlichen und privaten Folgeinvestitionen aus“, so Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut. „Davon profitiert vor allem das regionale 
Handwerk.“
Land und Bund sind dabei mit der Städtebauförderung über 
die vergleichsweise langen Bewilligungszeiträume von in der 
Regel acht bis zwölf Jahren langfristig verlässliche Partner. 
Sie sorgen damit auch in Krisenzeiten für eine stabile und 
belastbare Bereitstellung der Finanzhilfen und sind für die 
Städte und Gemeinden in konjunkturell schwierigen Situatio-
nen eine unerlässliche Stütze.

Bund und Länder unterstützen gemeinsam bei der  
Stadtentwicklung
Auch im Jahr 2020 unterstützt der Bund die städtebauliche 
Weiterentwicklung der Kommunen, indem er zusätzlich zu 
den Landesfinanzhilfen Bundesmittel zur Verfügung stellt.
Horst Seehofer, Bundesminister des Innern, für Bau und 
Heimat: „Wir verschlanken unsere Förderstruktur. Damit er-
leichtern wir den Städten und Kommunen die Umsetzung 
ihrer Vorhaben. Zudem wird der Klimaschutz zur Fördervor-
aussetzung. Städtebauförderung ohne Klimaschutz wird es 
künftig nicht mehr geben.“
Die Förderung erfolgt vorbehaltlich des Inkrafttretens der 
Verwaltungsvereinbarungen Städtebauförderung 2020 und 
Soziale Integration im Quartier 2020 nach Gegenzeichnung 
aller 16 Bundesländer.

Sicherstellung der  
Informationsversorgung

Lesen Sie das ePaper Ihres Amtsblattes/Ihrer Lokalzeitung 
bis zum 15.06. kostenfrei.  
Die digitale Ausgabe finden Sie vollständig auf: 
www.lokalmatador.de/epaper
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Rentenberatung und Rentenantragstellung 
für Waldbronner Bürger in Karlsbad- 
Langensteinbach - Beratung umgestellt
Beratung umgestellt - Versichertenberater Carlo Weber 
ist telefonisch für Sie da
Wegen der Ausbreitung des Corona-Virus findet die Bera-
tung durch den Versichertenberater der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund ab sofort telefonisch statt.
Eine persönliche Beratung vor Ort soll in der aktuellen 
Situation vermieden werden.
Mit diesem Schritt wird die Gesundheit der Rentnerinnen 
und Rentner, der Versicherten sowie der Ehrenamtlichen 
geschützt und diese nicht einem zusätzlichen Anste-
ckungsrisiko ausgesetzt. Es soll damit auch ein Beitrag 
geleistet werden, die Infektionsketten zu unterbrechen.
Einer der Versichertenberater ist Carlo Weber aus Karlsbad.
„Die Versichertenberatung bleibt auch in Zeiten der ak-
tuellen Pandemie-Situation ein verlässliches Bindeglied 
zwischen der gesetzlichen Rentenversicherung und den 
Versicherten, Rentnerinnen und Rentnern“ sagt Versicher-
tenberater Carlo Weber.
Die Kontaktdaten lauten: Carlo Weber, Karlsbad, 
Tel. 07202/5424 oder unter carlo.b.weber@gmx.de

Kreisbauernverband KA
Landwirte bitten um Rücksichtnahme und tolerantes Mitei-
nander auf Feld und Flur
In den kommenden Wochen dürfen wir mit steigenden Tem-
peraturen rechnen. Aufgrund der Coronakrise sind viele 
Spaziergänger, Radfahrer sowie Hundehalter auf Feld und 
Flur unterwegs. Wir Landwirte im Land haben hingegen 
mit unseren Frühjahrsarbeiten auf den Feldern und Wiesen 
begonnen und sind vermehrt mit schwerem Gerät auf den 
Feldwegen unterwegs. Wir möchten, dass Sie sich in der 
von uns mitgestalteten Kulturlandschaft wohlfühlen und 
bitten daher alle Mitbürger um erhöhte Achtsamkeit und 
weisen darauf hin, landwirtschaftliche Flächen möglichst 
nicht zu betreten, Hunde anzuleinen und Abfälle dort nicht 
zu entsorgen. 
Auf heimischen Äckern und Flächen produzieren wir neben 
Getreide auch frische Produkte wie Obst, Beeren, Salat 
und vieles mehr, das direkt vom Feld in die Ladentheke 
kommt. Die hohen Qualitätsansprüche an die Rohstoffe kön-
nen Landwirte nur mit Unterstützung der Freizeitsuchenden 
und Hundehalter erfüllen. Wir bitten daher alle Hundehalter, 
ihre Tiere von diesen Flächen fernzuhalten und Hundekot zu 
entfernen. Verunreinigtes Erntegut ist gesundheitsgefährdend 
und ein Ärgernis für Verbraucher wie Landwirte gleicherma-
ßen.
Auf Wiesen produzieren Landwirte Futter für unsere Rinder, 
Schafe, Pferde und Ziegen. Die Verunreinigung von Grünland 
mit Hundekot kann eine große Gefahr für die Gesundheit von 
Nutztieren darstellen. Vor allem für trächtige Rinder kann die 
Aufnahme von verunreinigtem Futter zu Fehlgeburten führen. 
Abfälle wie beispielsweise Dosen oder Flaschen können in 
den Futterkreislauf von Nutztieren gelangen, diese erheblich 
verletzen oder gar vergiften. Zudem kann solcher Müll oder 
auch Hundespielzeug teure Schäden an Maschinen verursa-
chen. Jogger, Fahrradfahrer, Reiter und Spaziergänger nut-
zen gerne Wege und Flächen, die auch landwirtschaftlichen 
Zwecken dienen. Im Frühjahr sind aufgrund von Feldarbeiten 
die Landwirte ebenfalls verstärkt auf ihren Äckern und Wie-
sen, zudem ist ggf. mit unvermeidbaren Verschmutzungen 
zur rechnen.
Wir bitten daher alle Beteiligten um gegenseitige Rücksicht-
nahme und ein tolerantes Miteinander. Herzlichen Dank.

Wir gratulieren 

Geburtstage

10.04. Winter Anna 75 Jahre
12.04. Arlt Ilona 75 Jahre
16.04. Bitsch Winfried 75 Jahre
16.04. Heinzelmann Rainer 70 Jahre
16.04. Dreher Irmgard 70 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt keine Außensprechzeiten
Bis auf weiteres finden keine Außensprechzeiten statt, son-
dern der Pflegestützpunkt ist telefonisch oder per E-Mail 
erreichbar. 
Landratsamt Karlsruhe
Amt für Versorgung und Rehabilitation
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen
Tanja Armbruster
Catrin Heidenreich
Hausanschrift: 
Begegnungszentrum Klostergasse 1 76275 Ettlingen
Postanschrift: Beiertheimer Allee 2 76137 Karlsruhe
Telefon + 49 721 936 71240, Mobil:  +49 160 707 7566, 
Fax + 49 721 936 71241, www.landkreis-karlsruhe.de

 

Suchtberatung Ettlingen  
– Beratung trotz Corona!
Die Corona-Pandemie zwingt uns derzeit leider persönliche 
Kontakte stark zu reduzieren.
Unsere Suchtberatungsstelle ist jedoch weiterhin unter den 
unten aufgeführten Öffnungszeiten telefonisch für Sie er-
reichbar.
Unser Team in Ettlingen berät Sie in allen Fragen rund um 
das Thema Suchtmittelkonsum (Alkohol, Medikamente, Dro-
gen, aber auch stoffungebundene Süchte wie Glücksspiel 
oder Computerspiele). Auch die Vermittlung in Entgiftung 
und stationäre oder ambulante Therapie läuft weiter.
Unsere Beratung ist unabhängig von Geschlecht, Herkunft 
oder Religion; wir sind für alle Bürgerinnen und Bürger des 
Südlichen Landkreises Karlsruhe zuständig. Der Inhalt der 
Gespräche ist vertraulich. Wir sind gesetzlich zur Verschwie-
genheit verpflichtet.

Unsere Öffnungszeiten:
Montag: 09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 09:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 und 13:00 - 15:00 Uhr

Vereinbaren Sie einen Telefontermin: 07243 - 215305

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

Redaktionsschluss beachten
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Unterrichtsorte ab September 2019:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule
Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online: 
https://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/
Onlineanmeldung.html

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Tageselternverein Ettlingen
• Beratung bei allen Fragen zur Tagesbetreuung von Kindern
•  Qualifizierte Vermittlung und Unterstützung bei der Kon-
taktaufnahme zwischen Eltern und Tageseltern

•  Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 
und -vätern.

Telefonische Erreichbarkeit: Mo. - Fr. 08:30 - 12:30 Uhr 
und Di. + Do. 13:00 - 16:30 Uhr.
Bei Interesse vereinbaren Sie telefonisch einen Termin. Wenn 
Sie uns nicht erreichen, können Sie gerne eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen oder Sie schreiben 
uns eine E-Mail.
Wir melden uns dann bei Ihnen. Wir bieten auch flexible 
Sprechzeiten für Berufstätige nach Vereinbarung an.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis KA e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen; Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Kindergarten Don Bosco

Ruhige Zeiten im Don Bosco
Auch an unserem Kindergarten ist das Corona-Virus nicht 
vorbei gegangen und unsere Einrichtung ist geschlossen. Da 
der Anbau weiter fortschreitet wurden Kisten gepackt, Räu-
me leer gemacht und Regale ab und aufgebaut. Damit wir 
mit den Kindern und Eltern in Verbindung bleiben, haben wir 
uns ein paar tolle Sachen einfallen lassen. 

 
 Foto: Camen Nußbaumer

Da in diesem Jahr der Oster-
hase den Kindergarten nicht 
besuchen kann, spielten 
wir Osterhase. Jedem Kind 
wurde eine kleine Osterü-
berraschung vor die Haus-
tür gestellt. Außerdem gibt 
es seit dem 29.3.eine Don 
Bosco Mitmachaktion. Jeden 
Tag wird ein Aktionsblatt an 
die Familien geschickt. Die-
ses Blatt wird jeweils von 
einer Erzieherin gestaltet. Da 
gibt es Backrezepte, Baste-
lideen, Geschichten, Bewe-
gungsspiele, Rätsel, Ausmal-
bilder...! So dürfen sich die 
Kinder jeden Tag auf eine 
tolle Aktion und einen Gruß 
vom Kindergarten freuen, der gleichzeitig die Langeweile ver-
treibt. Außerdem wurden den Eltern kurze Videobotschaften 
der Erzieherinnen für ihre Kinder zukommen gelassen und 
eine kleine Führung durch den Neubau. Als es hieß, dass 
alle Schulen und Kitas geschlossen werden, war das für 
alle Eltern und Erzieherinnen nicht einfach. Auch für unsere 
Leiterin, Miriam Klingler, war es eine große Herausforderung. 
Galt es doch alles zu koordinieren, zu planen und einzu-
teilen. Auf diesem Weg möchten wir uns bei Herrn Pfarrer 
Ret bedanken, der Frau Klingler hierbei sehr unterstützt hat. 
Wir hoffen, dass wir unseren Kindergarten bald wieder öff-
nen dürfen! Wir vermissen unsere Kinder! Liebe Don Bosco 
Familien, bleibt gesund, sodass wir uns bald wiedersehen! 
Es grüßen euch ganz herzlich, 
alle Erzieherinnen vom Don Bosco

Partnerschaften

Liebe Mitglieder, liebe Freunde,
noch vor einem Monat war die Welt „in Ordnung“. Nun 
leben wir in Zeiten, in denen das Wort „Völkerverständi-
gung“ ein ganz neues Gewicht erhält: Auch wenn durch 
die Corona-Pandemie unsere Planungen abrupt abgebremst 
wurden, fühlen wir uns unseren Freunden in Saint-Gervais 
eng verbunden. Eine E-Mail da, ein Anruf dort:  "Wie geht 
es Euch? Alle gesund? Wie sieht Euer Leben zur Zeit aus?"
Vieles ist ähnlich wie bei uns hier in Waldbronn. Die Zahl 
der Erkrankten ist nicht hoch. Man weiß, dass gute Kran-
kenhäuser in Bereitschaft stehen. Gartenarbeit und kleine 
Spaziergänge machen im ländlich geprägten Raum das Ein-
gesperrtsein in der Wohnung erträglicher als in Großstädten.

 
Ungewöhnlich leere Straßen 
in Saint-Gervais. 

Foto: FK St. Gervais

In Saint-Gervais sind alle 
Liftanlagen geschlossen und 
wer die Wohnung verlässt, 
muss ein ausgefülltes For-
mular bei sich tragen. In 
den Supermärkten ist alles 
erhältlich, aber der Wochen-
markt ist ausgesetzt. Post 
wird überhaupt nicht mehr 
ausgetragen. Jeden Abend 
um 20 Uhr gehen alle auf 
die Balkons oder vor die 
Haustüre und klatschen kräf-
tig in die Hände, um den 
vielen Helfern zu danken, auf 
die die Menschen in diesen 
Notzeiten angewiesen sind.
Die Mitglieder unseres Part-
nerschaftscomités sind 
glücklicherweise wohlauf, 
auch wenn der eine oder 

andere unter Verwandten und Bekannten Coronagrippe-Er-
krankte erleben musste.
Freundschaft und Solidarität haben jetzt Hochkonjunktur und 
auf diesen Werten beruht auch die Idee unseres Partner-
schaftsvereins Freundeskreis Saint-Gervais.
In diesem Sinne grüßen wir Euch herzlich und wünschen 
Euch ein schönes Osterfest und natürlich: 
restez en bonne santé!  
Felicitas Naß, Achim Doster, Stephan Eßer, Heike Günther, 
Lothar Rehfeld und Silvia Seibold

Alles anders
Keine Mitgliederversammlung, keine Reise zur Partnerge-
meinde, keine Ausflüge! Dieses Vereinsjahr stellt uns vor 
besondere Herausforderungen. Aber denkt daran: Nur kör-
perlich müssen wir auf Distanz gehen, Kontakt per Post, per 
E-Mail oder einfach per Telefon sind erlaubt! Kramt in Euren 
Schubladen nach alten Adressen, überrascht Eure Freunde 
und Gastgeber mit Post aus Waldbronn.
In diesem Sinne wünschen wir allen Mitgliedern und Wald-
bronnern kontaktreiche Ostertage!
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Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Kontakt
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: waldbronn@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Ostern anders!
Ostern liegt vor uns und doch ist in diesem Jahr vieles an-
ders als wir es gewohnt sind: Ohne Besuche bei Freunden 
und Verwandten. Ohne Osterfeuer und gemeinsame Oster-
spaziergänge. Trotz alldem wollen wir auch über die Feierta-
ge verbunden bleiben und gemeinsam Christi Auferstehung 
feiern. In den nächsten Tagen erhalten Sie aus dem Pfarramt 
wieder elektronische Post mit unseren Hausgottesdiensten. 
Da zu diesen Gottesdiensten auch Abendmahlsfeiern gehö-
ren, senden wir Ihnen außerdem eine Möglichkeit zu, wie 
Sie das Abendmahl auch zuhause im Kreis Ihrer Familie 
feiern können. 
Falls Sie unsere Hausgottesdienste bislang nicht bekommen, 
können Sie uns gerne unter den bekannten Telefonnummern 
oder E-Mailadressen kontaktieren und wir schicken Ihnen die 
Gottesdienste zu. 
Darüber hinaus ist für die Passions- und Osterzeit ein be-
sonderes Andachts- und Gottesdienstprogramm auf dem 
YouTube-Kanal des Kirchenbezirks vorbereitet. Auf der Sei-
te des Kirchenbezirks (www.karlsruhe-land.de) sowie auf 
den Websites der Ortsgemeinden befindet sich der Link 
zum YouTube-Kanal (auch über www.youtube.de mit Suche 
„Evangelischer Kirchenbezirk Karlsruhe-Land“).
Die Andachten und Gottesdienste sind jeweils für 24 Stun-
den freigeschaltet.
Tag Uhrzeit Titel Ort der Aufnahme
09.04.20 18 Uhr Gründonnerstag Mörsch-Neuburgweier
10.04.20 10 Uhr Karfreitag Linkenheim
12.04.20 10 Uhr Ostern Langensteinbach

Wir bleiben verbunden und wünschen Ihnen und Ihren Fa-
milien ein gesegnetes und freudiges Osterfest!
Wenn Sie sich allein und einsam fühlen, rufen Sie doch 
gerne die folgenden Menschen an:
Pfarrer Andreas Waidler (07243/526479)
Pfarrer Volker Fritz   (0172/7413166)
Frau Julia Kraft    (07243/608976)
Herrn Tomas Klußmann  (0152/53385849)
Falls wir für Sie einkaufen können oder Sie bei sonstigen 
kleinen Besorgungen (Apotheke oder anderes) unterstützen 
können, melden Sie sich bitte per Mail 
(waldbronn@kbz.ekiba.de oder andreas.waidler@kbz.ekiba.de) 
oder telefonisch (07243/526479) bei uns!
Bleiben Sie behütet und gesund!
Ihr Leitungsteam der Kirchengemeinde Waldbronn
Das Pfarramt ist vom 9. bis 17. April geschlossen.
Pfarrer Waidler, Tel. 526479 
Pfarrer Fritz (Vakanzverwaltung), Tel. 6 79 54 
oder 0172/7 41 31 66
Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und auf www.ev-kirche-waldbronn.de

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn, www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 65234-5 
oder Tel. 016099721244; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 0176 39528781; 
fehling@sewk.de

Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 65234-4 
oder Tel. 0151 61 49 65 85; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 0163 129 79 55; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 65234-2; seifert@sewk.de
PA'in Monika Boschert, Tel. 0171 9009937; boschert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: 
Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09 - 11 Uhr, Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 65234-0, reichenbach@sewk.de, 
Telefonische Sprechzeit: Mi. 16 - 18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Telefonische Sprechzeit: Di., 16 - 18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Telefonische Sprechzeit: Mo., 16 - 18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202 2146, karlsbad@sewk.de
Telefonische Sprechzeit: Do., 16 - 18 Uhr
Bitte beachten Sie:
In diesen turbulenten Zeiten, ist ein Druckmedium "träge". 
Was montags bei Redaktionsschluss noch aktuell war, kann 
sich donnerstags am Erscheinungstag schon überholt haben. 
Auf sewk.de und waldbronn.de finden Sie immer die aktu-
ellsten Änderungen. Wenn Sie keinen Internetzugang haben, 
fragen Sie bitte (telefonisch) Ihre Nachbarn, Kinder oder 
Enkelkinder um Informationen. In unseren Pfarrkirchen liegen 
zeitnah auch entsprechende Informationen aus.

PGR-Wahl - 
Bekanntmachung des endgültigen Wahlergebnisses
Bei der Wahl des Pfarrgemeinderates in der Kirchengemein-
de Waldbronn-Karlsbad am 05. April 2020 wurden gewählt:
Lfd. 
Nummer

Name Stimmbezirk gültige 
Stimmen

 1 Griesbaum, Rainer Karlsbad   967
 2 Anderer, Andrea Etzenrot   965
 3 Schell, Tamara Busenbach   963
 4 Schmerbeck, Dominik Busenbach   957
 5 Lawall, Holger Etzenrot   950
 6 Weber, Stefanie Etzenrot   926
 7 Koller, Udo Busenbach   900
 8 Ring-Rohr, Barbara Karlsbad   896
 9 Herrmann, Maria Karlsbad   829
10 Otto, Michaela Reichenbach   785
11 Bechtel, Gundi Reichenbach   638
12 Geisert, Jürgen Reichenbach   590
Wahlberechtigt waren 8210 Gemeindemitglieder.
Anzahl Wähler/Wählerinnen 
insgesamt 1263
davon Online  686
davon Briefwahl  577
Es waren  576 Stimmzettel gültig.
Gegen das Wahlergebnis kann jede/r Wahlberechtigte beim 
Wahlvorstand innerhalb einer Frist von einer Woche nach 
dieser öffentlichen Bekanntmachung schriftlich Einspruch er-
heben. Der Einspruch kann nur auf Mängel in der Person 
eines Gewählten oder auf erhebliche Verfahrensmängel ge-
stützt werden. 05.04.2020 Norbert Höptner, Wahlvorstand

Ostern lässt das Leben strahlen
lautet der Name unserer diesjährigen Osterbilder von Christel 
Holl, welche ab Ostern in unseren Kirchen ausliegen.

Herr,
sprich dein ewiges Wort in mich und lass es mich hören.
Herr,
strahle dein Licht in mich und lass es mich schauen.
Herr,
drücke dein Bild in mich und lass es mich bewahren.
Herr,
wirke dein Werk in mir 
und lass es mich stets von neuem empfangen.
Liebe Leserinnen und Leser,
mit diesem Gebet (Kloster Rheinau, 14. Jahrhundert) wün-
sche ich Ihnen Geduld und Kraft und bei allem Ungewissen 
Gottvertrauen und Gottes schützenden Beistand und Segen.
Ihr Pfarrer Torsten Ret
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Osterpfarrblatt wird nicht ausgetragen
Liebe Gemeindemitglieder,
aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie wird Ihnen auf 
Ostern hin das Pfarrblatt nicht wie gewohnt nach Hause 
geliefert. Ab sofort liegen die Druckexemplare in unseren 
Pfarrkirchen zur Abholung aus. Darin finden Sie zahlrei-
che Unterstützungsangebote, Ideen für Kinder und Familien, 
Überlegungen zur Heiligen Woche und Erstkommunion sowie 
unsere Vernetzungsnummern und –adressen. Wenn Sie sich 
bei einem Spaziergang ein Pfarrblatt holen, nehmen Sie 
doch eins für Ihre Nachbarn mit und werfen Sie es ihnen 
ein. Oder bitten Sie selbst um Unterstützung und lassen Sie 
sich Ihr Exemplar mitbringen.
Auf unserer Homepage sewk.de können Sie es sich auch 
gerne digital durchblättern.

Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit
Von Papst Johannes Paul II. am 30. April 2000 auf dem 
Petersplatz eingesetzt, feiert die Kirche seitdem am 1. Sonn-
tag nach Ostern, in diesem Jahr am 19. April 2020, den 
Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit.
Ab Karfreitag sind die Gläubigen, falls möglich um 15 Uhr, 
zum Gebet der Novene und des Rosenkranzes zur Göttli-
chen Barmherzigkeit eingeladen. Die kostenlosen Texthefte 
mit weiteren Informationen liegen in unseren Pfarrkirchen 
aus.
1931 folgte Schwester Faustina in Polen der Stimme Jesu, 
die verlangte, ein Bild von ihm zu malen, mit der Unter-
schrift „Jesus, ich vertraue auf dich“ zu versehen und es in 
der ganzen Welt zu verbreiten. Von Papst Johannes Paul II. 
wurde sie am Festtag der Göttlichen Barmherzigkeit 2000 
heiliggesprochen.
Da bis auf Weiteres keine Gottesdienste oder Andachten 
stattfinden können, verweisen wir auf die Fernsehübertra-
gung am 19. April um 15 Uhr auf ktv.

Angebot für Kinder und Jugendliche
Karwoche

Ort: Bei dir zu Hause 
Die Gottesdienstvorlagen gibt es in den kath. Kirchen  

oder unter www.sewk.de è Glauben-leben.sewk.de

Katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad, Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn,  
Tel. 07243 652340 · info@sewk.de · www.sewk.de

K I N D E R K R E U Z W E G

OSTERGOTTESDIENST

Familienwortgottesdienste

Fr 10. April 
10.00 Uhr

So 12. April 
10.00 Uhr

 
 Plakat: M. Bartberger

Kinderfastenaktion Misereor
Die Kinder im Libanon, ihre Ängste und Sorgen, aber auch 
ihre Hoffnungen, nimmt die Kinderfastenaktion in den Blick. 
Das Begleitheft und die Opferkästchen liegen in unseren 
Kirchen aus. Gerne kann die Spende in die Briefkästen der 
Pfarrbüros eingeworfen werden.
www.kinderfastenaktion.de
Spendenkonto: 
IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10, 
Stichwort: Kinderfastenaktion S07783

Eine-Welt-Kreis Waldbronn
NEUES ANGEBOT des Weltladens des Eine-Welt-Kreises 
Wir bieten ab sofort den Verkauf unserer Waren per Bestel-
lung und Lieferservice an!!
Rufen Sie uns gerne an, sprechen Sie Ihre Wünsche auf 
den Anrufbeantworter, dazu (deutlich!) Ihren Namen und Ihre 
Telefonnummer für einen Rückruf. Wir nehmen mit Ihnen 
Kontakt auf, teilen Ihnen den Preis Ihrer Bestellung mit und 
machen einen Liefertermin aus.
Tel.Nr. B. Paulke, 07243 61517 für Etzenrot
Tel.Nr. E. Heumann, 07243 65370 für Busenbach
Als besonderes Angebot haben Sie die Möglichkeit, Mo. – 
Fr. von 18.00 - 19.00 Uhr direkt im Laden anzurufen. Dort 
gibt es dann eine persönliche Beratung und die Möglichkeit, 
über Video-WhatsApp-Anruf die Waren zu sehen.
Handy-Nr. K. Kronbach, 0162 9685219 (gerne auch nach 
Absprache), für alle Waldbronner Ortsteile und Langenstein-
bach.
Wir freuen uns, wenn Sie regen Gebrauch von diesen Mög-
lichkeiten machen. Unsere Regale sind gut gefüllt, und wir 
freuen uns auch auf NEU-Kunden.
Herzliche Grüße vom Eine-Welt-Kreis Waldbronn/Karlsbad

Erstkommunion
Kinder- und Familiengottesdienste bis Ostern
Normalerweise würden jetzt die Kinderkirchenteams zu den 
Familiengottesdiensten bis Ostern einladen. Seit Mitte März 
sind die Kirchen aber leer und das alles, damit wir uns nicht 
anstecken. Wie sollen wir jetzt die vielen kirchlichen Festtage 
mit den vertrauten Zeichen und Symbolen, die uns in unse-
rem Glauben begleiten und bestärken, feiern?
Auch und gerade in dieser besonderen Zeit wollen diese 
kirchlichen Festtage gefeiert werden. Zwar nicht in gewohn-
ter Weise mit der Gemeinde in den verschiedenen kirchlichen 
Räumen, aber trotzdem miteinander, in dem wir zur gleichen 
Zeit (wenn möglich) zu Hause, in häuslicher Gemeinschaft, 
einen Wortgottesdienst feiern.
Zu den einzelnen kirchlichen Festtagen werden in den Kir-
chen unserer Kirchengemeinde ausgearbeitete Familiengottes-
dienste ausliegen, die es auch digital unter www.Glauben-
leben.sewk.de gibt.
Zu Hause – Karwoche – Ostern feiern?
Geht das?
Probieren Sie es aus!

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach
Ostergruß 2020
Liebe Kolpingschwestern und Kolpingbrüder, 
liebe Mitmenschen,
„nicht nur die Zeiten ändern sich …“, so hatten wir vor 
noch gar nicht langer Zeit unser Jahresprogramm für 2020 
überschrieben. Zu diesem Zeitpunkt konnte noch niemand 
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ahnen, wie viel Wahrheit in diesen Worten liegen sollte. Das 
Corona-Virus hat vieles verändert. Wir alle erleben, welche 
Auswirkungen die Pandemie auf unser gesellschaftliches, 
soziales und kirchliches Leben hat. Auch wir als Kolpingfa-
milie müssen die Maßnahmen unterstützen, die Menschen 
schützen und Gesundheit erhalten. Veranstaltungen mussten 
wir bereits absagen und auch in der Karwoche kann das 
Karfreitagsrätschen nicht stattfinden. Auch unseren Jubilaren 
können wir deshalb in dieser Zeit leider nicht persönlich 
gratulieren.
Durch die Schließung von Schulen und Kindergärten, Kurz-
arbeit und Homeoffice, Kontaktverbote und Ausgangsbe-
schränkungen hat sich für fast alle der Alltag geändert. 
Kommunikation - auch mit unseren Lieben, die nicht mit 
uns in einem gemeinsamen Haushalt leben - muss sich ge-
rade jetzt am bevorstehenden Osterfest auf Telefon, Handy, 
WhatsApp, Internet etc. beschränken.
Wir wissen nicht, wann wir uns als Kolpingfamilie wieder 
treffen und begegnen können. Wir müssen schmerzhaft ler-
nen, dass unser Miteinander, das uns allen so wichtig ist, 
nur durch Distanz möglich ist. Dieses Miteinander in Distanz 
ist aber überlebensnotwendig und nicht trennend.
Eine besondere Stärke von Kolping ist Solidarität und Ver-
antwortung füreinander und vor allem auch Gottvertrauen! 
Wir sind auch eine Glaubensgemeinschaft. Gott ist nicht ab-
wesend. Er ist mitten unter uns, und er trägt uns. Im Gebet 
sind wir miteinander verbunden. Das Gebet stärkt, richtet 
uns aus, stellt Jesus Christus, den Auferstandenen, in die 
Mitte und verbindet uns über jede räumliche Trennung hin-
weg. Kümmert euch in dieser schwierigen Zeit umeinander, 
soweit dies möglich ist. Verliert den Nächsten nicht aus dem 
Blick und sprecht einander Mut zu.
„Die Zukunft gehört Gott und den Mutigen“, so Adolph 
Kolping. In diesem Sinne wünschen wir euch allen viel Kraft 
und Zuversicht für die kommende Zeit und im Namen aller 
Vorstandsmitglieder - trotz aller Einschränkungen und Belas-
tungen - ein gesegnetes und frohes Osterfest!
Frohe Ostern und herzliche Kolpinggrüße
Kolpingfamilie Reichenbach
Leitungsteam

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn
Liebe Freunde und Mitarbeiter: In aller Munde - Corona - 
eine schlimme Krise und wir können nur hoffen und beten, 
dass sie bald ein Ende findet und ihr alle gesund bleibt.
Das jetzige Ereignis lässt uns zurückschauen auf die Ebola-
Krise in Sierra Leone 2014, wo Br. Lothar Wagner von der 
Don Bosco-Mission mit seinem Team ca. 2.000 Waisen zum 
Überleben geholfen hat. In der ganzen Stadt Freetown, wo 
Hütte an Hütte steht, hängten sie Plakate hin und stellten 
einfache Wasserbehälter mit Seife und Papiertüchern auf mit 
der Anweisung, die Hände zu waschen. Krankenhäuser mit 
Intensivbetten gab es nicht und so starben vor allem viele 
Eltern. Heute sorgt sich P. Kasifulli um die Waisen. Außer-
halb der dichtgedrängten Stadt baute die Don Bosco-Ge-
meinschaft kleinere Häuser, wo die Kinder und Jugendlichen 
in einzelnen Gruppen leben, zur Schule gehen oder eine 
Berufsausbildung in den eigens dafür errichteten Werkstätten 
erlernen dürfen.
Dies war und ist weiterhin nur möglich durch die Hilfe aus 
der Heimat.
Br. Lothar ist jetzt im Norden des Süd-Sudan, wo er ein 
Zentrum für Kindersoldaten und Waisen in der Stadt Wau 
aufgebaut hat.
Er schreibt u. a.: "Ihr helft mir, Kinder, die am Boden liegen, 
wieder aufzurichten. Jungen und Mädchen, die mit Gewalt 
zwischen 8 und 15 Jahren zu furchtbaren Handlungen ge-
zwungen wurden, leiden unter der seelischen Belastung ihrer 

traumatischen Erlebnisse. Da diejenigen, die sich aus den 
Fängen der Kriegstreiber befreien konnten, auf den staubi-
gen Straßen der Stadt landeten, bieten wir ihnen eine Zu-
flucht im Don Bosco-Zentrum. Hier erhalten sie Schutz und 
Geborgenheit, aber auch medizinische Versorgung und eine 
warme Mahlzeit am Tag. Ohne uns sind die Kinder Stra-
ßenkriminalität und Drogen ausgesetzt, sie gründen Banden, 
schlafen auf Verandas und Gehwegen und schnüffeln Kleb-
stoff, um den Hunger zu vertreiben. So verlieren sie schnell 
jegliche Zukunftsperspektiven. Diese sind aber lebenswichtig 
für junge Menschen.
Fortsetzung folgt. 
Für den MTK Inge Doll

Kolpingsfamilie Busenbach

Terminabsage
Absage der Termine im April 2020
Aufgrund der aktuellen Lage bezüglich des Corona - Virus 
finden keine Veranstaltungen im April statt. 
Wir informieren Sie *Euch weiter.
Bis dahin - bleibt alle gesund.
Eure Kolpingsfamilie Busenbach

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Wachet und betet - Gebetsnacht in Etzenrot
Die Pfarrei Herz-Jesu Etzenrot gestaltet auch in diesem Jahr 
wieder die Nacht von Gründonnerstag bis Karfreitagmorgen.
Von 21.30 Uhr - 6.00 Uhr wird gebetet und gewacht. Be-
dingt durch die Coronakrise beten und wachen wir zu Hause 
und nicht wie gewohnt in der Kirche.
Wer gerne mitbeten möchte, kann sich ab Dienstag in der 
Kirche Gebetszettel für die entsprechenden Zeiten abholen. 
Es wäre schön, wenn sie diese Gebetsvorlagen nach Ostern 
wieder in die Kirche zurückbringen würden.

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche 
Aufgrund der Corona-Pandemie finden bis auf Weiteres kei-
ne Gottesdienste in den Kirchen statt.
Es werden jedoch Videogottesdienste angeboten, an denen 
alle Interessierte teilnehmen können.
Karfreitag, 10. April 2020, 10.00 Uhr
Videogottesdienst mit Bezirksapostel Michael Ehrich
Ostersonntag, 12. April 2020, 10.00 Uhr
Videogottesdienst mit Stammapostel Jean-Luc Schneider
Sonntag, den 19. April 2020, 10.00 Uhr
Videogottedienst
Sonntag, den 26. April 2020, 10.00 Uhr
Videogottesdienst
Hier der Link zu den Videogottesdiensten im YouTube-Kanal:
www.nak-sued.de/videogottesdienst
Alle, welche einen Internet-Anschluss haben, können sich 
darauf einwählen. Für alle, welche keinen Internet-Anschluss 
haben, werden Telefonübertragungen angeboten. Die Ein-
wahlnummer kann bei den örtlichen Gemeindevorstehern 
erfragt werden.  

Sekunden 
entScheiden
iM nOtFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112



21Nummer 15
Mittwoch, 08. April 2020  AMTSBLATT

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Trägerverein Jugendarbeit
Karlsbad / Waldbronn e.V.
Aktuelles
Liebe Besucher, Kinder und Eltern,
auch während der Schließung sind die Teams vom Jugend-
treff Waldbronn und dem Jugendzentrum Karlsbad weiterhin 
für Euch da: ob Probleme zu Hause, überfordert mit den 
vielen Schulaufgaben, oder einfach auch nur bei Gesprächs-
bedarf - Ihr erreicht uns weiterhin.

Jugendtreff Waldbronn:
• WhatsApp: Jugendtreff WhatsApp-Gruppe
• Instagram DMs: jugendtreffwaldbronn
• Telefonisch: 07243 - 66502 (9 bis 17 Uhr)
• E-Mail: kontakt@jugendtreff.de
Wir freuen uns über jede Nachricht, bleibt gesund !
Neue und wichtige Informationen findet Ihr auch immer auf 
www.jugendtreff.de.

Jugendzentrum Karlsbad:
• Telefonisch: 0162 - 2994678
• E-Mail: info@juze-karlsbad.de
• Auf Instagram: unter jugendzentrum.karlsbad, karlsbad.de 

und juze-karlsbad.de bekommt Ihr aktuelle News.

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Frohe Ostern
Das DRK Reichenbach wünscht allen Bürgern von Wald-
bronn frohe Ostern. 
Maeve Binchy sagt:" Freundschaft verzaubert. Sie macht 
gute Zeiten noch besser und lässt uns die schlechten ver-
gessen". 
Nach diesem Motto sollen Ihnen Freundschaften und Fa-
milie, auch wenn sie im Moment nur per Telefon, E-Mail 
oder gar dem guten alten Brief zur Verfügung stehen, Kraft 
geben, diese Zeit zu überstehen. Vielleicht hat sich etwas 
geändert, vielleicht kann man der veränderten Situation et-
was Positives abgewinnen? Jeder hat eigene Ideen, Ostern 
in diesem Jahr zu einem besonderen Fest werden zu lassen. 
Auch unsere Aktiven können sich leider vorläufig nicht zu 
den Übungsabenden treffen. 
Frohe Ostern wünscht das DRK Reichenbach

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Liebe Mitglieder und Freunde der DLRG,
aufgrund der Corona-Krise finden bis auf Weiteres keine 
Aktivitäten in unserer Ortsgruppe statt.
Auch wenn die kommenden Ostertage sicherlich für viele 
anders verlaufen werden als gewohnt, wünschen wir euch 
gesunde und frohe Ostern mit viel Sonne und Spaß beim 
bunten Ostereiersuchen. Bevor es euch zuhause langweilig 
wird, könnt ihr euch mal unsere neue Homepage anschau-
en. Dort findet ihr, neben interessanten Berichten über die 
DLRG, auf der Jugendseite auch eine Seite mit Spielen und 
Rätseln zum Thema DLRG.
Bleibt alle gesund!

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Ambulanter Hospizdienst bietet „Begleitung am Telefon“ an
Der Hospizdienst Karlsbad-Marxzell-Waldbronn bietet we-
gen der Corona-Krise Gespräche für Infizierte oder von der 
Krankheit indirekt Betroffene per Telefon an. Dieses zusätz-
liche Angebot ergänzt den Dienst der Begleitung Sterben-
der und ihrer Angehörigen. Es soll Menschen unterstützen, 
die aus unterschiedlichen Gründen Gesprächsbedarf haben: 
Menschen, die aufgrund der Coronakrankheit um ihr eigenes 
Leben oder um das Leben ihrer Angehörigen bangen oder 
deren Angehörige verstorben sind; Menschen, die selbst 
vom Virus infiziert sind oder sich um infizierte Angehörige 
sorgen; schwerkranke Menschen, die aufgrund der Isolation 
kaum Gesprächspartner finden. Die Begleiter/innen sind auf 
ihre Aufgabe vorbereitet und zu absoluter Verschwiegenheit 
verpflichtet. Es entstehen keinerlei Kosten.
Betroffene können sich ab sofort über das Hospiztelefon 
07243/93 83 200 melden oder eine E-Mail an 
strnad@hospizverein-kmw.de schreiben. 
Das Hospiztelefon ist immer besetzt, auch am Wochenende.
Ambulanter Hospizdienst, Karlsbad-Marxzell-Waldbronn, 
Ettlinger Str. 89, 76337 Waldbronn,
www.hospizverein-kmw.de

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Liebe Obst- und Gartenfreunde,
gegen den Corona-Virus haben wir leider auch kein Mit-
tel in unserem Schrank. Aber wir hoffen, dass wir durch 
die Gartentipps vom LOGL für etwas Ablenkung in dieser 
schwierigen Zeit sorgen können. Handeln Sie überlegt und 
vor allem, bleiben Sie alle gesund.

LOGL-Gartenkalender für die 15. Kalenderwoche:
Gemüsesaaten
Erbsen, Lauch, Möhren, Radieschen, Spinat, Salate und 
Mangold können jetzt ins Freie gesät werden, sofern noch 
nicht geschehen.
Pflanzzeit für Gemüse
Sobald sich der Boden unter der Frühlingssonne ausreichend 
erwärmt hat, beginnt die Pflanzzeit für Gemüse. Brokkoli, 
Eissalat und Knollenfenchel können ins Gemüsebeet gesetzt 
werden. Achten Sie beim Kauf der Jungpflanzen auf kräftige, 
gesunde Setzlinge, die möglichst mit einem Erdpressballen 
versehen sind.
Bärlauch im Garten ansiedeln
Wenn Sie eine schattige Stelle im Garten haben, die nicht 
zu trocken ist, sollten Sie dort Bärlauch (Allium ursinum) 
anpflanzen. Die mit dem Knoblauch, der Zwiebel und dem 
Porree verwandte Pflanze lässt sich jetzt ernten und zu einer 
schmackhaften Kräuterbutter verarbeiten. Für diesen Zweck 
eignet sich übrigens auch die Knoblauchsrauke (Alliaria peti-
olata), ein genügsames Unkraut, das sich gern in trockenen, 
halbschattigen Gartenecken ansiedelt.
Pflanzzeit
Wenn Sie es im März nicht mehr geschafft haben, Beeren-
sträucher und Rosen zu pflanzen, dann können Sie das jetzt 
in der warmen Aprilsonne mit Containerpflanzen nachholen. 
Auch für Kiwi, Wein und Himbeere ist jetzt Pflanzzeit. Gut 
wässern nicht vergessen!
Beerensträucher vermehren
Beerensträucher lassen sich im April gut vermehren. Dazu 
biegt man einzelne Triebe am Strauch herunter, bedeckt sie 
mit Erde und nimmt sie nach erfolgter Bewurzelung ab, um 
sie an einem neuen Standort auszupflanzen.
Obstbäume umpfropfen
Ab Mitte April ist eine gute Zeit zum Umpfropfen älterer 
Obstbäume. Voraussetzung ist jedoch, dass man im Januar 
schon Edelreiser der neuen Sorte(n) geschnitten und an 
einem frostfreien Ort aufbewahrt hat. Beginnen kann man, 
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wenn sich die Rinde löst, das heißt, der Saftfluss in vollem 
Gange ist. Durch das Pfropfen von Obstreisern lassen sich 
auch problemlos mehrere Sorten auf einen Baum veredeln. 
Man erhält dann einen Mehrsortenbaum. Eine Kombination 
von frühen, mittleren und späten Sorten ermöglicht so einen 
langen Erntezeitraum.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Wiederaufnahme der Singstunden immer noch ungewiss
Was wir aktuell erleben, hat niemand für möglich gehalten. 
Dennoch gilt es nun besonnen zu entscheiden und überlegt 
zu handeln.
Wann das " normale " Leben wieder langsam hochgefahren 
werden kann, steht noch nicht fest.
Fest steht, dass der Rentnerstammtisch im April nicht statt-
finden kann. Bitte bleibt alle gesund und zu Hause.
Ein schönes und gesegnetes Osterfest (unter ganz neuen 
Aspekten) wünscht
Ihr Gesangverein " Freundschaft " Busenbach

AccoMusica e.V.

AccoMusica-HomeSchool eröffnet
Aufgrund des aggressiven Corona-Virus sind alle Schulen, 
Musikschulen, Kultureinrichtungen usw. geschlossen. Bis auf 
wenige Ausnahmen müssen wir alle zu Hause bleiben. Wer 
kann, hat seinen Arbeitsplatz ins HomeOffice verlegt. Sogar 
alle Schüler müssen ihren Unterrichtsstoff zu Hause erar-
beiten.
Auch AccoMusica hat das schwer getroffen. Aktuell dürfen 
wir die Unterrichtsräume nicht betreten. Doch wir wollten 
unsere Akkordeon- und Melodica-Schüler nicht ganz ohne 
Musik lassen, schließlich hilft Musizieren auch über schwere 
Zeiten hinweg. 
Also haben wir ein neues Programm gestartet:
Alle interessierten Schüler bekommen in unserer „AccoMusi-
ca-HomeSchool“ den Unterricht „remote“ erteilt. Unser Mu-
siklehrer Uwe Müller mailt seinen Schülern einen Link. Der 
Schüler klickt drauf und folgt den Anweisungen am Bild-
schirm. Mit wenigen Klicks sind beide über das Internet mit 
Ton und Bild verbunden. Das funktioniert am PC, Notebook, 
Tablet oder Smartphone. Sogar ein langsamer Internetan-
schluss ist kein Problem.
„Unsere Musikschüler sind begeistert. Manche freut es auch, 
dass sie mit der Technologie vermeintlich leichter zurecht-
kommen als ihr Lehrer. Zwar ist der Unterricht ein bisschen 
anders als sonst, doch können wir auf diese Weise ein 
Stück genauso durcharbeiten und haben Freude an der 
Musik. Uns ist halt wichtig, dass sich die jungen Leute mit 
Musizieren sinnvoll beschäftigen“, sagt Uwe Müller.
Auch die Eltern freut es und schreiben uns: „Vielen Dank für 
das tolle Angebot! Sophie hat es sehr viel Spaß gemacht! 
Eine gelungene Abwechslung in unserem momentanen Ta-
gesablauf.“
Leider bietet uns das Internet keine Echtzeitverbindung. Das 
bedeutet, Früherziehung, Gruppenunterricht und Orchester-
proben sind auf diesem Weg nicht möglich. Sobald wir 
dürfen, werden wir natürlich wieder unsere Proberäume be-
ziehen. Wir freuen uns schon darauf, wieder unser volles 
Angebot präsentieren zu können!

www.accomusica.de
Haben Sie Interesse an unserer Musikalischen Grundaus-
bildung auf der Melodica ab 5 Jahre oder am Akkordeon-
unterricht ab ca. 6 Jahre? Dann rufen Sie einfach an oder 
mailen Sie uns: Tel. 07202-40071 od. 0171-8211861. E-Mail: 
Unterricht@accomusica.de

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Absagen
Aufgrund der anhaltenden Corona-Virus-Situation sowie der 
Allgemeinverfügung der Gemeinde Waldbronn haben auch 
wir alle Veranstaltungen wie Musikproben, musikalische Aus-
bildung und sonstige Zusammenkünfte bis auf Weiteres ab-
gesagt.
Schweren Herzens hat nun die Vorstandschaft entschieden, 
aufgrund der ungewissen Zukunft auch das diesjährige Mu-
sikfest vom 9.-11. Mai abzusagen.
Wir wünschen allen Musikern und Musikerinnen sowie allen 
Mitgliedern und der gesamten Bevölkerung, dass Sie gesund 
durch diese Zeit kommen.
Zu allen Änderungen werden wir Sie informieren, sobald 
neue Erkenntnisse vorliegen.

FC Busenbach e.V.

Jugendabteilung

Altpapiersammlung
Aufgrund des drastischen Preisverfalls von Papier ist es 
für uns aktuell leider nicht mehr möglich, Altpapier zu 
sammeln.

Wir mussten uns daher dazu entscheiden, bis auf  
Weiteres keine Altpapiersammlung mehr durchzuführen.

Wir bitten um Ihr Verständnis…
Kartonagen können beim Waldbronner Wertstoffhof ab-
gegeben und Altpapier in der grünen Tonne entsorgt 
werden. Gerne können Sie das Altpapier auch zur Wie-
senfesthalle in Etzenrot bringen. Hier sammelt die För-
dergemeinschaft Waldschule Etzenrot e.V. Die nächsten 
Sammeltermine sind am 25.04. und 18.07.2020 geplant.
Die Jugendabteilung des FC Busenbach

Tennisclub Waldbronn e.V.

TC Waldbronn startet in die neue Tennissaison
Liebe Vereinsmitglieder, wir hoffen bald in die neue Tennis-
Außensaison starten zu können und bereits heute möchten 
wir folgende Termine bekanntgeben, wobei aufgrund der 
aktuellen Corona-Situation noch nicht sicher ist, dass sie 
stattfinden können: 
Arbeitseinsatz auf der Tennisanlage TCW, Talstraße:  
ursprünglicher Termin 18.04., muss verschoben werden 
(wird demnächst bekanntgegeben)
Offizielle Platzeröffnung mit Umtrunk: Sonntag, 26.04.2020 
von 11 bis 15 Uhr (sofern Versammlungsverbot aufgehoben 
wurde)
(An diesem Tag können die Neumitglieder ihre Spielmarke 
abholen und alle anderen aktiven Mitglieder auch ihre Ver-
zehrbons)
Beginn der Medenspielsaison: abzuwarten, ob der 09. Juni 
als Beginndatum bestehen bleibt.
Mit 29 gemeldeten Mannschaften in den Kategorien Kinder/
Jugend U9 bis hin zu den Herren-70 schlägt der TC Wald-
bronn in dieser Sommersaison auf. Sehr interessant werden 
die Spiele der Damen 1 und Herren 40/1 in der Badenliga 
sowie die Begegnungen der Herren 1 in der ersten Be-
zirksliga. Bei diesen hochklassigen Heimspielen hoffen wir 
auf viele Besucher und tatkräftige Fanunterstützung. Die 
Spieltermine werden gesondert bekanntgegeben im Glaskas-
ten am Clubheim, im Amtsblatt oder auf unserer Website  
www.tc-waldbronn.de.
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Schützenverein Waldbronn e.V.

Abt. Kleinkaliber
Rundenwettkämpfe KK-Sportpistole 25 m
KK-Rundenwettkämpfe wurden abgesagt.

Abt. Großkaliber

Großkaliber-Turnier der Vereine
Das GK-Turnier wurde vorerst abgesagt.

BDS-Gruppe

Deutsche Meisterschaften
Bis Ostern wird darüber entschieden, ob im Mai die DM 
IPSC Büchse, die DM Silhouette und das Jubiläumsschießen 
20 Jahre Field Target und am ersten Juniwochenende die 
German Steel Challenge / Speed Steel abgesagt werden.
Der BDS ist bemüht, die DM Kurz- und Langwaffen Ende 
August / Anfang September durchzuführen.

Landesmeisterschaft GSVBW LV7
Die LM 2020 in den Standardwettbewerben wurden abge-
sagt, alle Meisterschaften des Landesverbands (z. B. IPSC, 
Wurfscheibe usw.) nach dem 15. Juni sind noch wie geplant 
vorgesehen.

DSB-Gruppe

Nationale Meisterschaften 2020
Alle nationalen Meisterschaften 2020 des DSB wurden ab-
gesagt.

- Allgemeine Informationen -
Das Oster-Schießen am Ostermontag wurde abgesagt.
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Allen Vereinsmitgliedern, Wanderfreundinnen und Wander-
freunden wünsche ich ein frohes Osterfest.
Noch ist es ungewiss, wann wir uns wieder zu gemeinsa-
men Wanderungen aufmachen können. Aber eines sagt uns 
das Fest der Auferstehung mit aller Gewissheit: "Gott geht 
alle Wege mit!" Er ist auch dort mit uns unterwegs, wo es 
anscheinend keinen Weg mehr gibt. Er lässt uns nicht allein. 
Ostern heißt gerade jetzt in Zeiten von Corona:
Vertrauen ist stärker als Angst,
Hoffnung ist stärker als Verzweiflung,
Liebe ist stärker als alles Trennende,
Leben ist stärker als der Tod.
Die ganze Schöpfung atmet auf im Geist Christi!
Und blüht und singt
Halleluja - Schalom - Frieden.

Damit grüßt Euch alle in herzlicher Verbundenheit
Franz Linemann, 1. Vorsitzender

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, mm.karlsbad@gmx.de
Wehrhart Schmid, Tel. 07243 67529, wehrschmid@imail.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Waldbronner Selbständige e.V.

Aktuelle Corona Infos unter: 
www.ws-ev.de/aktuelles/corona-angebote
Um über aktuelle Veränderungen und Angebote in der Co-
rona-Zeit zu berichten, wurde eine neue Informationsseite 
auf der Homepage der Waldbronner Selbständigen einge-
richtet. Da viele Unternehmen - vor allem Geschäfte und 
Restaurants, aber auch Dienstleister - ihren Kundenkontakt 
einschränken mussten, wurden neue Online-Angebote und 
Lieferdienste geschaffen. Diese finden Sie unter: www.ws-
ev.de/aktuelles/corona-angebote . Hier informieren wir auch 
über veränderte Öffnungszeiten und andere Neuerungen im 
Rahmen von Covid-19. 
Waldbronner Selbständige, die ebenfalls auf Corona re-
agiert und ihr Angebot entsprechend angepasst haben, dür-
fen gerne eine Email schreiben an: info@ws-ev.de
Gerne listen wir auch Ihr Angebot. Neuerungen werden üb-
rigens auch auf www.facebook.com/WaldbronnerSelbsta-
endige/ veröffentlicht.
Im Rahmen eines Newsletters wurden Mitglieder der Wald-
bronner Selbständigen über Fördermöglichkeiten und Hilfs-
programme des Landes Baden-Württemberg informiert. Bit-
te beachten Sie Ihre Mailings und lassen Sie uns wissen, 
wie wir Sie noch besser unterstützen können.

Gutscheinverkauf läuft:
Zahlreiche Unternehmen haben Online-Angebote eingerich-
tet. Bitte fragen Sie direkt bei den Unternehmen nach. Au-
ßerdem stellen die meisten Unternehmen Gutscheine aus, 
mit denen Sie Freunde oder sich selbst beschenken können. 
Das hilft, die aktuelle Situation zu überbrücken.

Folgende Restaurants bieten Lieferdienste / Abholung:
Hotel Restaurant Krone: Auf Vorbestellung: wechselnde Ta-
gesessen zum Abholen zwischen 11.30 und 14.30 Uhr; Vor-
bestellungen unter der Nummer: 07243 / 56450
Ristorante Pizzeria Toscana: Lieferservice täglich von 18 bis 
21 Uhr; zusätzlich sonntags von 12 bis 14 Uhr; 
Tel.: 07243 / 66511
Ratskeller – Helga’s Bistro: Abholservice von 16-19 Uhr, 
außer montags. Tel.: 07243 / 66763
Lindenbräu Waldbronn: Take-away Flaschenfüllungen von 
17-20 Uhr über ein Fenster im Biergarten
RUPP Getränke: Erste Lieferung für Neukunden kostenlos 
und Gratisaktionen; Tel.: 07243 / 52530
Schottmüller Getränkefachhandel: Heimservice und Spe-
cials. Tel.: 07243 / 66666
Neu: Auch Modegeschäfte wie WOMEN Damenmode, IMI 
Mode und die Classic Boutique Young Fashion bringen 
Frühjahrsmode an die Haustür.

Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.

Liebe Amtsblatt-Leser
Unter Berufung auf das Redaktionsstatut versagt die Ver-
waltung seit Juli 2019 allen Organisationen und Vereinigun-
gen, die nicht im Gemeinderat vertreten sind, im Amtsblatt 
jegliche Form der Meinungsäußerung. Für die öffentliche 
Meinungsbildung sind jedoch unabhängige Informationen 
unverzichtbar.
Zu Waldbronns aktuellen kommunalpolitischen Schwerpunkt-
themen finden Sie die auf www.unserwaldbronn.de und ins-
besondere beim lokalen Mediendienst 
www.zukunft-waldbronn.de.
Wolfgang Ehrle, Gert Wicke

Rauchmelder sind 
Lebensretter

Foto: simazoran/iStock/Thinkstock
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CDU Waldbronn

Christine Neumann-Martin MdL auch in der Osterzeit für 
die Bürgerinnen und Bürger erreichbar
Landtagsabgeordnete Christine Neumann-Martin (CDU) infor-
miert die CDU Waldbronn und alle Einwohner, dass sie auch 
in den Osterferien telefonisch und per Mail erreichbar ist. 
"Mein Team und ich arbeiten derzeit im Homeoffice. Bürge-
rinnen und Bürger können sich zu den üblichen Bürozeiten 
telefonisch mit uns in Verbindung setzen. Auch Mails werden 
weiterhin zeitnah bearbeitet." Gerade bei Fragestellungen 
rund um die Corona-Krise will die Abgeordnete Informatio-
nen zur Verfügung stellen und Fragen aus der Bevölkerung 
aufgreifen. Auf ihrer Homepage hat sie deshalb eine Sonder-
seite "Corona" mit wichtigen Informationen eingerichtet. Auf 
Facebook werden ebenfalls aktuelle Beiträge dazu gepostet.
Die Abgeordnete ist unter folgenden Kontaktdaten erreichbar:
Telefon: 07243 3750111; 
E-Mail: mdl@christine-neumann.info
<mailto:mdl@christine-neumann.info>; 
Homepage: www.christine-neumann.info
<http://www.christine-neumann.info> und 
www.facebook.com/christine.neumann.cdu
<http://www.facebook.com/christine.neumann.cdu>
CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Andrea Mügendt, Hildegard Schottmüller

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
www.gruene-karlsbad-marxzell-waldbronn.de

Barbara Saebel MdL lädt zur Bürgersprechstunde per 
Telefon 
Am Donnerstag, den 9. April 2020 lädt die Landtagsabgeord-
nete der Grünen für den Wahlkreis Ettlingen, Barbara Sa-
ebel, von 15:00 bis 16:30 Uhr zu einer Bürgersprechstunde. 
Aufgrund der Corona-Pandemie wird unter Einhaltung der 
Abstandsregeln die Bürgersprechstunde telefonisch stattfin-
den. 
Sie können uns unter der Nummer 07243/76 55 000 oder 
unter der E-Mail-Adresse 
barbara.saebel.wk@gruene.landtag-bw.de erreichen. 
Wir wünschen Ihnen gute Gesundheit!
Text: Marc Purreiter

SPD Waldbronn

Der SPD-Ortsverein wünscht allen Waldbronnern ein frohes 
Osterfest!
Wir hoffen, dass Sie das Fest trotz der derzeitigen Umstän-
de soweit wie möglich im Kreise Ihrer Famile feiern können.
Hier auch noch einmal der Hinweis, dass wir in diesem Jahr 
leider unser beliebtes Maifest absagen müssen.
Unser traditionelles Fest, zu dem wir jedes Jahr am 1. Mai 
mehrere hundert Gäste in der Etzenroter Wiesenfesthalle be-
grüßen dürfen, erfordert immer sehr viel Vorbereitungen und 
eine lange Vorlaufzeit. Dies ist in der derzeitigen Situation, 
auch im Hinblick auf die noch unklare Situation zu Maibe-
ginn, leider nicht zu leisten.
Wir wünschen allen Waldbronnern alles Gute und vor allem 
Gesundheit in den kommenden Wochen.

Online-Dialogtour mit Andreas Stoch
Im Frühjahr begann die Dialogtour unseres designierten Spit-
zenkandidaten für die Landtagswahl Andreas Stoch. Bei der 
Tour werden Schwerpunktthemen des Programms für die 
Landtagswahl 2021 gemeinsam diskutiert.
Die erste Veranstaltung fand zum Schwerpunktthema "Woh-
nen" zusammen mit Oberbürgermeister Frank Mentrup in 
Karlsruhe statt.
Da derzeit soziale Kontakte weitgehend eingeschränkt sind, 
führt die SPD Baden-Württemberg die Dialogtour nun online 
mit Live-Videokonferenzen durch:
Die erste Online-Videokonferenz mit dem Schwerpunkt "Mo-
bilität" findet heute, Mittwoch, 8. April 2020, um 19.00 Uhr 
statt. Mit dabei sind neben unserem Landes- und Fraktions-
vorsitzenden Andreas Stoch unter anderem auch der ACE-
Vorsitzende Stefan Heimlich.
Informationen und Einwahldaten zur Videokonferenz beka-
men SPD-Mitglieder bereits per Mail. Wer kein SPD-Mitglied 
ist kann sich per Mail an socialmedia@spd-bw.de für die 
Konferenz anmelden.
Weitere Online-Videokonferenzen finden statt am 23. April 
zum Schwerpunktthema "Bildung" sowie am 27. April zum 
Schwerpunktthema "Arbeit im Wandel".

Kontakt:
SPD Waldbronn, Vorsitzende: Gabriele Bitter, 
Telefon: 07243 / 68342
Mail: gabriele-bitter@t-online.de
Weitere aktuelle Informationen unter www.spdwaldbronn.de
sowie auf der facebook-Seite 
www.facebook.com/spdwaldbronn

Sonstiges

KVV streicht an Ostern zusätzliche  
Nachtverkehre im regionalen Busverkehr
Am Osterwochenende entfallen auf mehreren Linien im re-
gionalen Busverkehr die zusätzlichen Nachtverkehre, mit 
denen Nachtschwärmer üblicherweise sonst nach Null Uhr 
komfortabel ihre Partylocations erreichen können. Betroffen 
sind die Buslinien 101, 104, 105, 106, 110, 121, 125, 131, 
139, 145, 151 und 192.
Um die Ausbreitung des Coronavirus einzudämmen, hatte 
die Landesregierung von Baden-Württemberg im März um-
fangreiche infektionsschützende Maßnahmen verordnet. So 
bleiben vorerst bis 19. April unter anderem auch Bars, 
Clubs, Diskotheken und Kneipen geschlossen.
In den Nächten von Gründonnerstag (9. April) auf Karfrei-
tag (10. April), Karfreitag auf Ostersamstag (11. April) und 
in der Nacht von Ostersonntag (12. April) auf Ostermon-
tag (13. April) verkehren diese zusätzlichen Busse nicht. 
In der Nacht von Ostersamstag auf Ostersonntag fahren 
diese Zusatzverkehre unverändert weiter. Informationen zum 
Fahrplanangebot bietet die elektronische Fahrplanauskunft 
auf der Website des Karlsruher Verkehrsverbundes unter  
kvv.de/fahrplan/fahrplanauskunft
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